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Liebe Leserinnen und Leser,

der Spätsommer ist da und in 
der Region bietet das Ende der 
Open-Air-Saison noch einmal 
einige Höhepunkte! In Soest 
laden der Bördebauernmarkt 
und der deutsch-holländische 
Stoffmarkt zum Shoppen und 
Stöbern ein. Und in Werl lockt 
die Michaeliswoche.

Wer es etwas rasanter mag, der 
sollte einen Blick über den Tel-
lerrand wagen, denn in Arnsberg 
Hüsten steigt erneute die größte 
Kirmes des Sauerlandes. Wenn 
Sie mögen, dann nehmen Sie 
doch an unserer Verlosung teil, 
dann macht der Kirmesbesuch 
noch ein bisschen mehr Spaß. 
Was lange währt, wird endlich 
gut: Nach dreimaliger Absage 
wird in diesem Jahr endlich das 
30-jährige Jubiläum der Warstei-
ner Montgolfiade gefeiert. Aus 

diesem Anlass widmen wir dem 
Event ein Special mit Blick in die 
Historie. Los geht’s direkt auf der 
nächsten Seite.
Neben der Montgolfiade wird 
noch ein weiteres Hightlight 
in Warstein gefeiert: Zum Ab-
schluss des tollen Jubiläums-
jahres des Allager Schützen-
vereins richtet dieser das 25. 
Kreisschützenfest aus. Es wer-
den rund 5.000 Besucher erwar-
tet. Wenn das keine große Sau-
se wird!
Das Ausbildungsjahr ist zwar ge-
rade gestartet, trotzdem suchen 
noch viele Unternehmen Nach-
wuchskräfte. Egal, ob es noch ein 
Last-Minute-Job sein soll oder 
der Ausbildungsplatz nach dem 
Schulabschluss im nächsten 
Jahr: In beiden Fällen lohnt sich 
ein Besuch beim Ausbildungs-
markt Hellweg in der Stadthal-

le Soest. Hier können erste Kon-
takte geknüpft und wertvolle 
Tipps mit nach Hause genom-
men werden. Mehr dazu in die-
ser Ausgabe.
Last but not least haben wir wie-
der eine Menge informativer Ser-
vice-Themen von Tipps gegen 
Unterwetterschäden und toller 
Herbstbepflanzung für den Gar-
ten bis hin zum Ratgeber für die 
Marklersuche für Sie. Außerdem 
stehen im September Gedenk-
tage an: Der „Tag des Friedhofs“ 
lenkt die Aufmerksamkeit auf 
die Friedhöfe als Erinnerungs- 
und Kulturort und der „Tag des 
Handwerks“ zeigt die Ausbil-
dungs- und Karrierechancen im 
Handwerk auf. Genießen Sie den 
Spätsommer!
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Jubiläum

Jahre

Viel Spaß

auf der WIM!!!
auf der WIM!!!

30 Jahre WIM 30 Jahre WIM

Aktuelle Inspirationen,
wunderschöne Anleitungen, 

Strickkits,tolles Zubehör 
und natürlich die beliebtesten 

Woll- und Garntrends.

Bahnhofstraße 23 · Warstein-Belecke 
Telefon 02902 75508 · www.wollkultur.info

Kesterweg 15  |  59581 Warstein  |  01718935540
hirschberger-metalldach@web.de  | www.lineboden.de 

Viel Spaß auf der Montgolfi ade!Viel Spaß auf der Montgolfi ade!Viel Spaß auf der Montgolfi ade!Viel Spaß auf der Montgolfi ade!

Wow! Warstein!
Jubiläums-Montgolfiade lockt 
Besucher an
Nach jahrelangem Warten 
dürfen Sie sich 2023 endlich 
wieder auf das beliebte Bal-
lon-Spektakel freuen. Um die 
200 Ballonpiloten – davon 
24 aus dem Ausland – prä-
sentieren sich und ihre be-
zaubernden Ballone bei der 
30. Montgolfiade neben dem 
Brauereigelände in Warstein.

Von Freitag bis Samstag, 1. bis 
9. September, lädt die Warstei-
ner Internationale Montgol-
fiade (WIM) kleine und große 
Besucher dazu ein, die Vielfalt 
von Ballonen zu entdecken, die 
zauberhafte Stimmung beim 
„ Night Glow “ auf zusaugen 

oder beim bunten Rahmenpro-
gramm einfach eine gute Zeit 
zu haben. Dieses Jahr wird bei 
der WIM 30-jähriges Jubiläum 
gefeiert. Anlass genug, einen 
Blick in die Geschichte von nun-
mehr 37 Jahren Montgolfiade 
zu werfen.

Die Anfänge
Gerade einmal 16 Heißluftbal-
lons und einige Tausend Besu-
cher waren bei der ersten Mont-
golfiade im Jahr 1986 dabei. 
Dass aus dieser überschaubaren 
Premiere einmal Europas größ-
tes Ballon-Festival erwachsen 
würde, hätte sich wohl seiner-
zeit niemand träumen lassen. 

Seit 1996 findet die WIM jähr-
lich statt. Die Erfolgsgeschichte 
der Montgolfiade ist zum einen 
dem großen Ehrgeiz und der 
Leidenschaft von Albert Cramer, 
dem verstorbenen Begründer 
der Veranstaltung und Inhaber 
der Warsteiner Brauerei zu ver-

danken. Zum anderen der Or-
ganisation durch das Team rund 
um den Geschäftsführer der 
Warsteiner International Mont-
golfiade GmbH, Uwe Wendt.

Internationale Gäste
Ballonsport-Begeisterte aus al-

len Bundesländern sowie dem 
nahen und fernen Ausland sind 
regelmäßig zu Gast. „Ich komme 
jedes Jahr hierher“, erklärt der 

bekennende Ballonsportfan 
Gerrit Makkinga aus den Nieder-
landen. „Ich habe seit dem Jahr 
2003 keine WIM verpasst.“ >>>  

Rest-Tickets für Ballonfahrten sowie für den VIP-Club Happy 
Ballooning gibt’s über www.warsteiner-wim.de. Am Sonn-
tag, 3. September, bietet der VIP-Club ab 10:30 Uhr einen 
Brunch für die ganze Familie an. Für weitere Fragen steht 
das WIM-Team gern unter 02902/881400 oder  
montgolfiade@warsteiner.com zur Verfügung.

Tickets
Foto: Warsteiner Brauerei
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30 Jahre WIM

>>> Mittlerweile reisen Teams 
aus 13 Nationen dieser Welt an, 
um die Montgolfiade hautnah 
mitzuerleben. „Ich bin innerhalb 
von vier Stunden in Warstein“, 
sagt Ricardo Aracil, Ballonpilot 
auf Mallorca. „Ich freue mich je-
des Jahr wieder auf die WIM. 
Hier erlebt man nicht nur die 
tollsten Ballonfahrten über dem 
landschaftlich wunderschönen 
Sauerland, sondern man trifft 
Ballonsportfreunde aus aller 
Welt“, meint der Spanier. Für ihn 
mache vor allem die gute Orga-
nisation und das familiäre Mitei-
nander die WIM aus.

Special Shapes
Die internationalen Gäste aus 
Dubai, den USA oder Kanada 
hatten in den vergangenen Jah-
ren bei der WIM häufig die ein 
oder andere Überraschung im 
Gepäck: So begeisterten be-
reits im Jahr 2000 bei der 10. 
Montgolfiade der Schweizer Pi-
lot Richard Sargeant mit seinem 
Weißkopfadler oder auch der 
Belgier Peter van Overwalle mit 
einem Elefanten als Ballonson-
derform die Besucher. Seit je-
her sind die Special Shapes die 
Hingucker am Sauerländer Him-
mel. Bei der 19. WIM feierten das 
größte Feuerwehrauto der Welt, 
der Warsteiner Löschzug Florian, 
der Disney Pixar Ballon aus dem 
Animationsf ilm „Oben“ und 
der Katzenkopf ihre Deutsch-
landpremiere. 2010 sammel-
te der spektakuläre Darth Va-
der Sympathiepunkte bei den 
Besuchern. Bei der 24. Auflage 
präsentierten sich ‚Schneewitt-
chen‘, die Kängurus ‚Polly‘ und 
‚Tom‘ sowie eine ‚Matroschka’ 
erstmals bei einer Ballonfiesta 
auf deutschem Boden. 

Ein Prosit am Himmel
Bei der 28. WIM feierte der 42 
Meter hohe Christus-Ballon sei-
ne Europapremiere. Und 2019 
war der Schwarzbären-Ballon 
„OhBear“ aus Taiwan eines der 
optischen Highlights der WIM. 
„Wir freuen uns immer wie-
der, wenn wir es schaffen, so 
außergewöhnliche Sonderfor-
men nach Warstein zu locken“, 
so das WIM-Team. Kein Wun-
der: Schließlich sind in Deutsch-
land nur 30 der fantasievollen 
Hüllen zugelassen. Bei der WIM 
sind regelmäßig mindestens 25 
Special Shapes am Start. In die-
sem Jahr freuen sich die Orga-
nisatoren besonders darauf >>>  

Foto: Warsteiner Brauerei
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Ihre Steuerberatung 
in Warstein

Persönlich, kompetent
und mit Weitblick

Wir machen 
Ihren Erfolg planbar!

ETL Metten & Vorderwülbecke 
GmbH Steuerberatungsgesellschaft
Hauptstraße 71  I  59581 Warstein
Tel. 02902/971000  I  Fax  02902/971020
metten-vorderwuelbecke@etl.de
www.etl.de/metten-vorderwuelbecke
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Ihren Erfolg planbar!

GmbH Steuerberatungsgesellschaft
Hauptstraße 71  I  59581 Warstein
Tel. 02902/971000  I  Fax  02902/971020
metten-vorderwuelbecke@etl.de

>>> das die Brauerei-
eigene Sonderform 
„Cheers“, ein 
Wa r s te i n e r 
Tab let t  mit 
21, 4  M e te r n 
D u r c h m e s s e r 
und sechs Warstei-
ner Tulpen, end-
lich ihre WIM Pre-
miere feiert.

Promi-Alarm!
O f t  f a n d e n  P r o -
mis den Weg nach Warstein: 
2003 gaben sich Schauspie-
ler, Politiker und Musikkünst-
ler die sprichwörtliche Klinke 
in die Hand. Die Schauspieler 
Thomas Heinze und Katja Flint 
packten beim Aufrüsten eines 
Ballons mit an. Moderator Die-
ter Thomas Heck bespaßte die 
Besucher auf dem Startgelän-
de und Sängerin Andrea Berg 
heizte den zahlreichen Gästen 
musikalisch ein. Als ganz beson-
deres Erlebnis gestaltete sich 
die 15. Montgolfiade, bei der 
Entertainer Thomas Gottschalk 

das WIM-Gelände 
gegen sein „Wet-

ten dass…“ Stu-
dio eintauschte.

E r z b i s c h o f 
a u f  H i m -
melfahrt
Bei der 16. 
W I M ,  i m 

Fußball-WM-
J a h r,  w u r-

d e n  S e b a -
stian Kehl, im Kader 

der deutschen Elf, und sein 
BVB-Kollege Roman Weiden-

feller Taufpaten eines neu-
en Heißluftballons. Und bei der 
19. Montgolfiade taufte Hans-
Josef Becker, Erzbischof des Bis-
tums Paderborn, einen neuen 
Warsteiner Ballon. Nur kurze 
Zeit später hob der Geistliche in 
„seinem Ballon“ ab. Zu viel Wind 
und Regen machten bei der 21. 
Ballonfiesta Boxweltmeister 
Wladimir Klitschkos Vorhaben, 
mit einem Ballon in den Sauer-
länder Himmel aufzusteigen, 
unmöglich. Stattdessen nahm 

er auf dem Montgolfiadegelän-
de ein Bad in der Menge; inkl. 
Autogrammen, Händeschütteln 
und Fotos mit den Gästen.

„Ja, ich will“
Auch Hollywood-Schauspie-

ler Ralf Möller („Gladiator“) ab-
solvierte beim Spontan-Besuch 
2012 seine erste Ballonfahrt. 
Zur 24. WIM taufte der bekann-
te Hotelkritiker Heinz Horr-
mann das neue Warsteiner Luft-
schiff „WarsteinAir“. Neben >>>  

Montgolfiade in Zahlen
1986 Premiere mit mehr als 11.000 Besuchern
1992 erstmals 100 Heißluftballone am Himmel
1996  20 beleuchtete Hüllen beim 1. „Night Glow“
1997 Zuschauerrekord: mehr als 40.000 Besucher
1999 176 Teams und 120.000 Zuschauer
2000 200 Ballonteams am Start
2001  280 Teams, 35 Sonderformen
2002 160.000 Besucher
2003 300 Teams, 40 Special Shapes, 250. Jubiläum der 
 Warsteiner Brauerei
2004 erstmals 200.000 Besucher
2005 32 Singles hoben zum Ballon-Flirt ab
2006 3 Ballone wurden zu luftigen Beauty-Salons
2007 311 Pilotinnen und Piloten am Start
2008 2 besondere Sonderformen: Geburtstagstorte (USA)
  und Tyrannosaurus Rex (Kanada)
2010 20. Internationale Montgolfiade
2011 Wetterbedingt nur 671 Starts
2014 Viele Sonderformen: Kängurus, Angry Bird, 
 Matroschka, Schneewittchen und der Kreml-Turm
2015 25. WIM; 2 Silberhochzeitspaare 
 feierten Hochzeitstag
2023 6 Warsteiner-Tulpen, 1 Tablett: 
 Premiere für Ballon „Cheers“

30 Jahre WIM
Foto: Warsteiner Brauerei
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Glückwunsch!
Angelika P. aus Körbecke hat bei unserem 

Gewinnspiel in Kooperation mit der Warsteiner 

Brauerei in Ausgabe 08/2023 gewonnen und freut 

sich über eine Ballonfahrt am 7. September. Wir 

wünschen viel Vergnügen bei diesem Abenteuer!

oder „Alfred der Zimmerer“. Ne-
ben den Ballonstarts und Night 
Glows findet am Sonntag außer-
dem zum dritten Mal das größte 
Warsteiner Musiker-Treffen und 
neu der Oberbräu Hell Frühs-
hoppen statt. Am ersten Wo-
chenende lockt ein buntes Fa-
milienprogramm u.a. mit dem 
Drachenclub Paderborn. Braue-
rei-Inhaberin Catharina Cramer 
freut sich sehr auf die bevor-
stehende Montgolfiade: „Die 
Liebe zur Montgolfiade wurde 
mir von meinem Vater sozusa-
gen in die Wiege gelegt. Nach 
drei Jahren ohne WIM kann ich 
es, wie so viele Besucher kaum 
mehr abwarten, an den lauen 
Sommerabenden im Septem-
ber die vielen bunten Ballone 
in den Himmel steigen zu se-
hen.“ Alle Details: www.warstei-
ner-wim.de

Warstein lohnt 
sich immer
Nicht nur während der Mont-
golfiade ist Warstein eine Reise 
wert. Touristen aus dem In- und 
Ausland schätzen die Stadt für 
ihr vielfältiges Angebot an Frei-
zeitaktivitäten.
Wer gern wandern geht, der fin-
det rund um Warstein viele reiz-
volle Routen, allen voran die 
Sauerland Waldroute von Iser-
lohn nach Marsberg, deren 
Wahrzeichen, der markante Lör-
mecke-Turm in Form einer Bier-
tulpe, südlich der Stadt liegt 
und wunderbare Ausblicke bie-
tet. Bei gutem Wetter sogar 
bis zu den Bruchhauser Stei-
nen! Einen Blick aufs Möhne-
tal bekommen Sie vom Skywalk 
aus, der nördlich von Allagen 
liegt. Und natürlich laden zahl-
reiche Rundwanderwege im  

>>> p romin entem B esuch 
zeigten und zeigen die Orga-
nisatoren, dass sie sich immer 
wieder neue Programm-Höhe-
punkte einfallen lassen. „Wir 
sind für jede kreative Idee of-
fen“, meint Uwe Wendt, Ge-
schäftsführer der Warsteiner 
Internationalen Montgolfiade 
GmbH, „Das Rahmenprogramm 
konnten wir Jahr für Jahr erwei-
tern und verbessern“. So sorgen 
Kirmestrubel und Budenzauber, 
Bands im Festzelt, Skyglider mit 
Probe-Flights oder Hubschrau-
berrundflüge jeden Tag ne-
ben den farbenprächtigen Bal-
lonstarts für Highlights auf dem 
Montgolfiadegelände. Beson-
ders spektakulär wurde es 2004, 
als ein Sternekoch ein Drei-Gän-
ge-Menü in der Luft zauberte, 
oder 2005, wo sich zweimal 
16 Singles im 18er Ballon-
korb zum himmlischen Ren-
dezvous trafen. Bei der 19. 
WIM am 9.9.2009 gab es so-
gar erstmals eine Trauung 
im Ballonkorb, die live im 
TV übertragen wurde.

Programm 2023
Auf ein buntes Pro-
g r a m m  r u n d  u m 
den Luftsport kön-
nen sich die Gäste 
auch in diesem Jahr 
bei der 30. Warstei-
ner Internationa-
len Montgolf iade 
freuen. Es werden 
sich wieder eini-
ge Sonderformen 
auf den Weg nach 
Warstein machen, 
wie zum Beispiel 

der Schwarzbär „Oh-
Bear “ aus Taiwan, 
ein Feuerwehr Auto 

30 Jahre WIM

Maria Hilf Krankenhaus in Warstein
Der Patient steht im Mittelpunkt

Das Krankenhaus Maria Hilf in Warstein ist ein Haus der 
Grund- und Regelversorgung und verfügt über 136 stationä-
re Betten.

Das Besondere an unserem Krankenhaus ist die überschaubare 
Größe. Wir sind groß genug, um alle wichtigen Abteilungen vor-
zuhalten, um den Menschen in unserer Region eine medizinisch 
und pflegerisch hochwertige Versorgung zu bieten, und klein 
genug, um uns mit familiärer Fürsorge dem Patienten zuwenden 
zu können.

Einen besonderen Wert legen wir auf unsere Mitarbeiter, die 
durch ihre langjährige Zugehörigkeit und durch ihre überdurch-
schnittliche Kompetenz die P� ege, die ärztliche Versorgung, die 
Therapie und die soziale Fürsorge gewährleisten. Die gute, in-
teridisziplinäre Zusammenarbeit aller Abteilungen ermöglicht es 
uns, den Bedürfnissen zeitnah gerecht zu werden.

Werde Teil unseres Teams!

Bewirb Dich unter 02902/891-601
- Anzeige - 

Arnsberger Wald dazu ein, die 
Natur zu genießen. Wer dies lie-
ber vom Rad aus macht, für den 
ist zum Beispiel der Möhnetalrad-
weg ideal. Mehr Action verspricht 
die im April eröffnete, knapp 18 
Kilometer lange Bike-Arena Sau-
erland Tour Nr. 47 für Mountainbi-

ker, die mit 36 Prozent Trail-Anteil 
viel Fahrspaß bringt.

Spaß für Kids
Tiere gucken, zum Höhlenfor-
scher werden, Natur genießen: All 
dies geht im Bilsteintal. Gerade im 
Herbst erleben Sie hier die Hirsch-

brunft hautnah! Vor allem Fami-
lien wissen das kinderfreundliche 
Ausflugsziel zu schätzen. Der drei 
Kilometer lange Bogenparcours 

bietet mit seinen 3D-Zielen zu-
dem spannende Action. Ausrü-
stung kann für den Basiskurs oder 
die „Drachenpirsch“ geliehen 
werden.
In Belecke locken das Ensemble 
Stütings Mühle samt Stollenbun-
ker Freunde historischer Bauten 
an. Und wer sich nach allen tollen 
Aktivitäten ausruhen und sich et-
was Gutes tun möchte, der kann 
im Allwetterbad im Saunabereich 
relaxen. Die Kleinen haben sicher-
lich im Badebereich Spaß an der 
Wasserrutsche.

Eröffnung der neuen MTB Strecke Bike-Arena Sauerland – Rundtour im Bilsteintal Nr. 47. Foto: Sabrina Schrage
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Natursteine
für Denkmal & Garten

Lietwerk 22 · Warstein-Allagen
Tel. 02925 / 98 29 790 · Mobil 0173 / 10 50 700

www.nka-naturstein.de

Quellsteine

Felsen

Kies & Splitt

Baggervermietung

Findlinge

Wir wünschen  
allen Besuchern  

ein sonniges  
Kreisschützenfest! BRAUT - UND FESTMODE

Mehr als 2.000 Schützenfest- und Abikleider
59889 Eslohe     www.my-perfect-day.com

Jetzt:
Bridal-Sale

bis 70%

Kaum ist das rauschende Fest 
zum 200-jährigen Jubiläum 
der St. Sebastianus Schützen-
bruderschaft 1823 Allagen e.V. 
bei besten Juliwetter gefeiert, 
steht schon das nächste gro-
ße Fest ins Haus. Die Allager 
Schützen richten vom 22. bis 
24. September das 25. Kreis-
schützenfest des Kreisschüt-
zenbundes Arnsberg aus. 

Nächstes Highlight im Jubiläumsjahr
25. Kreisschützenfest vom 22. bis 24. September in Allagen

Ein Zufall, dass ausgerechnet 
auch hier das silberne Jubiläum 
ansteht denn: Das Kreisschüt-
zenfest findet nur alle drei Jah-
re statt und musste 2020 pande-
miebedingt ausfallen. Das letzte 
Kreisschützenfest im Stadtge-
biet Warstein fand übrigens 
2005 in Hirschberg statt.
 Die Planungen laufen auf 
Hochtouren und gehen jetzt in 

Kreiskönig Christian Haslbeger Fotos: Kreisschützenbund Arnsberg

die „ausführende Phase“, wie 
Burkhard Keseberg, Schriftfüh-
rer der Allager Schützen, erklärt. 
An dem Wochenende werden 
rund 5.000 Teilnehmende an 
den drei Tagen erwartet.
 „Die tolle Atmosphäre und 
die Unterstützung von Bürger-
meister Thomas Schöne sowie 
zahlreichen Helfern beim Jubilä-
umsschützenfest haben uns ge-

zeigt, dass wir auch so ein Event 
stemmen können. Die Erfah-
rungen in Sachen Marschwege, 
Vorbeimarsch der Majestäten 
etc. fließen in die jetzigen Pla-
nungen ein. Uns ist ganz wich-
tig: Dieses Fest ist keine interne 
Veranstaltung. Alle sind herz-
lich eingeladen und willkom-
men, denn ohne die Hilfe von 
anderen Vereinen bzw. der Dorf-

Kreisjungschützenkönig Renè Stiller  

gemeinschaft ist sowas nicht 
zu stemmen“, betont Michael 
Wirth, Hauptmann der Südkom-
panie.

Das Festprogramm
Am Freitag und Samstag, 22. 
und 23. September, wird an der 
Möhnetalhalle Allagen gefeiert, 
wo auch die beiden Vogelschie-
ßen stattfinden. Am Sonntag, 
24. September, wird auf dem 
Gelände „Über den Schächten“ 
gefeiert.
Los geht’s am Freitag, 22. Sep-
tember, um 15 Uhr mit dem 
Empfang der Jungschützen-
könige und Vereinsabordnun-
gen, außerdem wird feierlich 
die Kreisstandarte an die Alla-
ger Schützen übergeben, die sie 
dann drei Jahre lang tragen dür-
fen. Um 16 Uhr wird es das ers-
te Mal ernst, wenn ein Nachfol-
ger für Kreisjungschützenkönig 
Renè Stiller gesucht wird. Hier 
kann auch der erste Jungschüt-
zenkönig Allagens, Lukas Koedt, 
sein Glück versuchen. Ist der 
neue Regent gefunden, wird er 

sofort proklamiert und bei der 
Jungschützenparty ab 19.30 Uhr 
ordentlich gefeiert. Hier heizt 
die Siegener Partyband „Un-
Art“ den Schützen ein. (Eintritt 
8 Euro).
Der Samstag startet um 13.30 
Uhr mit dem Eintref fen der 
Schützenkönige und Vereinsa-
bordnungen und der Anmel-
dung zum Vogelschießen. Nach 
der offiziellen Begrüßung mit 
anschließender Kranzniederle-
gung am Ehrenmal um 14.30 Uhr 
folgt ein Ökumenischer Schüt-
zen-Gottesdienst. Um 16.30 Uhr 
beginnt das nächste Vogelschie-
ßen. Wer wird Nachfolger von 
Kreisschützenkönig Christian 
Haslberger? Ist die neue Majes-
tät gekrönt findet der Großer 
Zapfenstreich vor der Pfarrkir-
che um 19 Uhr statt, anschlie-
ßend darf beim großen Festball 
wieder das Tanzbein geschwun-
gen werden.
Der letzte Festtag steht ganz im 
Zeichen des großen Festzugs. 
Nach einem Empfang der Ehren-
gäste durch den Kreisvorstand 

um 11 Uhr treffen um 12 Uhr die 
Gastvereine am Antreteplatz 
„Hörre“ (Ecke Höhenweg/Schre-
wenfeld) ein. Ab 13 Uhr beginnt 
dann der Festzug mit Parade vor 
der Pfarrkirche, der sich 3,3 km 
durch Allagen schlängelt. An-

schließend wird das Kreisschüt-
zenfest auf dem Festplatz „Über 
den Schächten“ bis in die Nacht 
gefeiert. Erstmals findet übri-
gens ein Frauenschießen um die 
Kreisköniginnenwürde auf dem 
Festplatz statt.
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Die große Ausbildungsmes-
se findet in diesem Jahr am 
1. und 2. September in der 
Stadthalle in Soest statt. Der 
Besuch der Messe ist kosten-
frei und Freitag von 9 bis 13 
Uhr, Samstag von 9 bis 14 Uhr 
möglich. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

„Die Vorbereitungen für den 26. 
Ausbildungsmarkt Hellweg sind 
abgeschlossen“, so Detlef Möl-
lers, Teamleiter der Berufsbera-
tung im Kreis Soest und Organi-
sator der Messe. In diesem Jahr 
haben wieder mehr als 120 Aus-
steller mit über 140 verschie-
denen Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten nach einem 
begehrten Platz auf der Mes-
se gefragt. Wir haben in diesem 
Jahr erstmals zwei Zelte einge-
plant, um weitere Aussteller auf 
dem Außengelände unterbrin-
gen zu können.“

Ausbildungsplatz sucht Azubi!
Auf zum Ausbildungsmarkt Hellweg 2023

„Erlebbare“ Messe
Viele Firmen haben ihre Azu-
bis dabei, um den Jugendlichen 
die Scheu vor einer Kontakt-
aufnahme zu nehmen. Alle sol-

len an diesen Tagen die Chance 
nutzen, ihre Fragen loszuwer-
den. Wer schon genau weiß, 
was er werden will, kann sich 
gezielter informieren, vielleicht 

ein Praktikum vereinbaren oder 
schon erste Kontakte in Rich-
tung Ausbildungsvertrag knüp-
fen. Ebenfalls wird seit Jahren 
großen Wert darauf gelegt, >>>  

Im September neigt sich die 
Open -Air-Saison langsam 
dem Ende zu. Freunde von 
kreativen Stoffarbeiten sowie 
herbstlichen Genüssen und 
Dekoration kommen in Soest 
noch einmal auf ihre Kosten. 

Am Sonntag, 3. September, zwi-
schen 11 und 18 Uhr lädt der 
Soester Bördebauernmarkt zum 
Stöbern und Flanieren ein. Zahl-
reiche Stände bieten dann ihre 

Beliebte Märkte in Soest
Bördebauernmarkt und Stoffmarkt im September

Erzeugnisse für Haus, Hof, Gar-
ten und Küche an. Hierbei han-
delt es sich überwiegend um 
Direktvermarkter aus der Regi-
on. Damit bietet der Bördebau-
ernmarkt ein umfängliches und 
abwechslungsreiches Angebot, 
das alle Sinne anspricht und zu-
dem mit seinem beliebten Bet-
ten-Café zum gemütlichen Ver-
weilen einlädt. Aber nicht nur 
der Bauernmarkt lädt abseits 
der Alltagshektik zum Bummeln 

und Genießen ein, sondern auch 
der Soester Einzelhandel mit ei-
nem verkaufsoffenen Sonntag 
von 13 Uhr bis 18 Uhr.
 Am Sonntag, 24. Septem-
ber, zwischen 11 und 17 Uhr 
kommen alle Hobby-Näherin-
nen und -Näher auf ihre Kos-
ten, wenn der Deutsch-Hollän-
dische Stoffmarkt eine riesige 
Auswahl an Farben und Mustern 
sowie den unterschiedlichsten 
Stoffarten und –Qualitäten bie-

tet. Und das natürlich zu güns-
tigen Preisen. Neben zahllosen 
Tuchballen bieten einige Stände 
aber auch wieder verschiedene 
Utensilien rund ums Nähen an: 
Garne, Knöpfe, Reißverschlüs-
se, Bordüren, Bastel- und Dekor-
material, Patchwork-Artikel und 
vieles mehr. Wer also Spaß am 
Nähen, Handarbeiten und Ge-
stalten hat, sollte sich den Stoff- 
und Tuchmarkt auf keinen Fall 
entgehen lassen.
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azubi-hellweg

>>> die Messe für die Besu-
cher „erlebbar“ zu machen. 
Das heißt, nahezu jeder Aus-
steller ist bemüht, seine Aus-
bildungsberufe möglichst wirk-
lichkeitsnah darzustellen. An 
den beiden Messetagen haben 
Jugendliche also die Gelegen-
heit, Berufe intensiv kennenzu-
lernen, diese praktisch auszu-

probieren, erste Kontakte mit 
Personalverantwortlichen zu 
knüpfen und Infogespräche mit 
Ausbildern und Auszubilden-
den zu führen. 
 Das heißt für die Besucher: 
Ob hämmern bei den Dachde-
ckern, um kleine Modelle aus 
Schiefer herzustellen oder Blut-
druck messen und Verband an-

legen im Pflegebereich: Lang-
weilig wird es sicher nicht. 
 Neben den Informations-
ständen der  Unternehmen 
und Institutionen stellt selbst-
verständlich auch die Arbeits-
agentur ihre Info- und Bera-
tungsangebote vor. So wird es 
eine Wäscheleine mit Last-Mi-
nute-Ausbildungsangeboten 

geben. Außerdem bringt das 
Team der Agentur für Arbeit 
eine VR-Brillen mit. Am Info-
stand können alle Interessier-
ten dann mithilfe dieser Brillen 
viele verschiedene Berufsbilder 
hautnah erleben. Eine genaue 
Übersicht aller Angebote findet 
sich unter  www.arbeitsagen-
tur.de/vor-ort/meschede->>>  

Ausbildungsmarkt HellwegAusbildungsmarkt Hellweg
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Ausbildungsmarkt Hellweg

>>> soest/ausbildung-und-stu-
dium/ausbildungsmarkt-hell-
weg. 
 „Die größte Ausbildungs-
messe der Region ist eine her-
vorragende Möglichkeit, sich 
zu orientieren. Das Angebote 
sind fast grenzenlos. Da heißt 
es, alle Möglichkeiten checken 
und einen Überblick verschaf-
fen“, so Detlef Möllers. „Für Ju-
gendliche ist der Besuch unse-

rer Messe eigentlich ein ‚Muss‘. 
Mein Appell richtet sich aber 
auch an alle Eltern: Informie-
ren Sie sich zusammen mit Ih-
rem Kind, was unsere Region zu 
bieten hat!“ Weitere Informatio-
nen sind in allen Geschäftsstel-
len der Agentur für Arbeit Me-
schede-Soest sowie im Internet 
unter www.arbeitsagentur.de 
sowie https://azubi-hellweg.de 
erhältlich.
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Kreis Soest

Das Thema Fachkräftemangel 
ist aktueller denn je. Die Kreis-
Wirtschaftsförderung (wfg) 
stellt im Rahmen einer Koope-
ration mit einem Startup ein 
neues Tool zur Anwerbung von 
Auszubildenden für die Unter-
nehmen aus dem Kreis Soest 
vor. Die Azubi-App ist eine in-
novative Plattform, welche eine 
leichte Kontaktaufnahme zwi-
schen Schülerinnen und Schü-
lern sowie Unternehmen er-
möglicht.

Somit stellt die App ein hilfreiches 
Tool im Rahmen der Anwerbung 
von Auszubildenden dar. Eine Ko-
operation zwischen dem Startup 
AzubMe und der wfg Kreis Soest 
ermöglicht allen Unternehmen 
im Kreis Soest die kostenlose Nut-
zung dieses Angebots.
 Die Anwendung verfügt über 
eine grafische Benutzeroberflä-

Azubis per App anwerben
Simpel wie eine Datingplattform, seriös wie ein Jobportal

Mit der Azubi-App können Unter-
nehmen einfach mit Schülerinnen 
und Schülern in Kontakt treten 
und diese für eine Ausbildung 
anwerben. Foto: Katrin Jedra/ wfg 
Kreis Soest

che (Web-Dashboard) für Unter-
nehmen. Dort können sie Stel-
lenanzeigen veröffentlichen. 
Schüler:innen können sich diese 
über eine mobile App anschau-
en und ihr Interesse bekunden, 
indem sie die Anzeige auf ihrem 
Smartphone nach rechts wischen 
(Swipe-Funktion). Sofern ein Schü-
ler sich für eine Stellenanzeige in-
teressiert, können Unternehmen 
das auf der Benutzeroberfläche 
einsehen. Sollte das Nutzerprofil 
des Schülers überzeugen, so kann 
das Unternehmen über eine grü-
ne Schaltfläche ebenfalls Interesse 
bekunden und ein sogenanntes 
„Match“ erzeugen. Anschließend 
kann das Unternehmen einen 
Chat mit dem Schüler starten.
 Geschäftsführer Markus Helms 
von der Wirtschaftsförderung 
Kreis Soest ordnet das neue Ange-
bot ein: „Wir stehen im engen Aus-
tausch mit den Unternehmen vor 

Ort und bekommen die aktuellen 
Herausforderungen bei der Suche 
nach Auszubildenden hautnah 
mit. Auch wir haben in der Ver-
gangenheit bemerkt, dass es im-
mer schwieriger wird, die jungen 
Menschen zu erreichen und sie 
von eigenen Angeboten zu über-
zeugen. Mit der Azubi-App möch-
ten wir den Unternehmen ein wei-
teres Tool an die Hand geben, um 
Sie im Rahmen ihres Azubi-Recrui-
tings zu unterstützen. Aufgrund 
der intuitiven Bedienung und nie-
derschwelligen Kontaktaufnahme 
sehen wir großes Potenzial in die-
sem Angebot.“
Seit 2020 besteht bereits mit der 
App „PASST!“ ein ähnliches Ange-
bot der Kreishandwerkerschaft 
Hellweg-Lippe speziell ausgerich-
tet auf die Bedürfnisse der Hand-
werksbetriebe (www.passt-app.
de). Mit dem neuen Angebot der 
wfg wird nun auch allen anderen 

Branchen im Kreis Soest die Mög-
lichkeit gegeben, auf diese Weise 
die Jugendlichen besser zu errei-
chen. Weitere Informationen zur 
Funktions- und Vorgehensweise 
finden Interessierte unter https://
www.wfg-kreis-soest.de. Bei Fra-
gen können sich Unternehmen an 
wfg-Mitarbeiterin Jana Fey wen-
den. Erreichbar ist sie unter der 
Telefonnummer 02921/30-2255 
oder per E-Mail an jana.fey@wfg-
kreis-soest.de.

Ausbildungsmarkt Hellweg
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Vorsicht ist besser als Nachsicht!
Tipps um Unwetterschäden vorzubeugen
Unwetter und Stürme haben 
in den letzten Jahren erheb-
lich zugenommen und kom-
men nicht mehr nur in der ty-
pischen Sturmsaison in der 
dunklen Jahreszeit vor. Wer 
rechtzeitig Maßnahmen zum 
Schutz seines Eigenheims er-
greift, kann Starkregen und 
Sturm gelassen entgegense-
hen. Wir haben Ihnen hier ei-
nige Tipps zusammengestellt.

Schon aus Gründen des Versi-
cherungsschutzes ist es für Bau-
herren wichtig, ein- bis zweimal 
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Ob Badezimmer oder Wohnraum: Markus Grees verwirklicht jeden Wohntraum 
in puncto Farbe, Struktur, Bescha� enheit und Finishing. So entsteht die perfekte 
Ober� äche – einzigartig und individuell, wie der zu erscha� ende Raum.
„Bei uns gerät garantiert nichts mehr aus den Fugen“, verspricht der Gas- und Wasser-
Installateurmeister, der sich 2003 selbstständig machte. 2015 erö� nete Markus Grees 
in Soest sein Studio inklusiver eindrucksvoller Ausstellung, das sich heute an der 
Osthofenstraße 37 be� ndet.
Die Spezialität der Firma Grees sind fugenlose Böden und Wände aus einer neuen Gene-
ration von Natursteinputzen. Diese sehen nicht nur sensationell aus, sie bieten außerdem 
neue Möglichkeiten für Raumgestaltung und Raumgesundheit. Als Basis für den Putz 
dienen natürliche Bausto� e wie Lehm und Kalk, auf Chemikalien und Kunststo� partikel 
wird nahezu komplett verzichtet. Das Material ist atmungsaktiv und hat feuchtigkeitsre-
gulierende Eigenschaften, sodass Schimmel auch ganz ohne Chemie keine Chance hat.
„Eine Ober� äche wie unsere gibt es nicht von der Stange, wir fertigen mit unseren 

Einzigartig und individuell
Grees – Elementares Design für jeden Raum

eigens dafür entwickelten Naturputzen aus ei-
nem tadellosen Guss“, so Markus Grees. Wer sei-
ne eigenen vier Wände mit außergewöhnlichen 
Unikaten veredeln möchte, der ist bei Grees ge-
nau an der richtigen Adresse. In der Ausstellung 
� nden Kunden Inspiration nicht nur in Sachen 
Wand- und Bodengestaltung, sondern finden 
dort auch die passende Einrichtung für Wohn-
räume, Badezimmer oder Homespa-Bereich. Die 
Profis von Grees stehen Ihnen von der ersten 
Ideen� ndung über die professionelle Planung 
und visuelle Konzeption bis hin zur kompletten 
Ausführung als kompetenter Partner zur Seite. 
„Für viele machen wir nur Spachtelarbeiten, 
aber wir sehen uns als Handwerkskünstler.“ Wer 
sich nun selbst ein Bild von der Kreativität der 
Firma Grees machen möchte, sollte unbedingt 
einen Besuchstermin für die Ausstellung unter 
Tel. 0173 / 31 55 956 vereinbaren. Neben Inspira-
tion für Ihren perfekten Raum gibt’s eine fachge-
rechte und fundierte Beratung – vielleicht sogar 
vom Chef selbst, der oft persönlich vor Ort ist. 

Weitere Infos unter www.greesdesign.de

Fotos: Grees

- Anzeige -

ENDLICH OHNE FUGEN
Besuchen Sie unsere Ausstellung in der Osthofenstraße 37 zu den neuen Ö� nungszeiten ab 1.9.: 
Mo. + Fr. von 14 -16 Uhr ist Markus Grees persönlich für eine professionelle Beratung für Sie vor Ort!

Mehr Infos unter www.greesdesign.de

pro Jahr Wartungsarbeiten am 
Dach vornehmen zu lassen. Ein 
Fachbetrieb erkennt bei einer 
gründlichen Prüfung mögliche 
Schwachstellen oder Schäden 
frühzeitig und kann kleinere Re-
paraturen oft sofort realisieren. 
Insbesondere auf Flachdächern 
ist das wichtig, da der bei Stür-
men entstehende Unterdruck 
dort weniger als beim Steildach 
gebrochen wird und dadurch 
eine stärkere Sogwirkung ent-
steht. Zudem fließt Wasser hier 
nicht so schnell ab wie auf ge-
neigten Dächern.

Sturmklammern 
steigern Dachsicherheit 
Einen wirkungsvollen Schutz ge-
gen Wetterextreme stellt eine 
fachgerechte Windsogsiche-
rung mit witterungsbeständigen 
Sturmklammern aus Metall dar. 
Immobilien, deren Steildächer 
nach 2011 eingedeckt oder sa-
niert worden sind, befinden sich 
auf der sicheren Seite. Seitdem 
gelten neue Vorschriften für die 
Windsogsicherung, die für Archi-
tekturschaffende und Dachge-
werke verbindlich sind. Je nach 
Lage und Dachform des Objektes 
ist die Sturmsicherung nach defi-
nierten Kriterien anzubringen. 
 Bei älteren Ein- und Zweifami-
lienhäusern empfiehlt sich eine 
Sichtung und Wartung des Da-
ches. Dabei können Dachpfannen 
oder Dachsteine durch das nach-
trägliche Anbringen von Sturm-
klammern auf der Traglattung fi-
xiert werden, sodass sie selbst 
bei starken Windböen weder ab-
heben noch abrutschen. Sturm-
klammern sind Metallklammern 
aus rostfreiem oder korrosionsge-
schütztem Material, die zur Siche-
rung von kleinformatigen Deck-
werkstoffen eingesetzt werden. 
Klein, aber mit großer Wirkung. 

Die Mehrkosten einer Windsogsi-
cherung sind erheblich geringer 
als die Kosten eines Sturmscha-
dens. Der Wert einer Immobi-
lie und der Versicherungsschutz 
werden durch eine Sturmsiche-
rung gesteigert. Und: Wer richtig 
sichert, schläft ruhiger – auch in 
stürmischen Zeiten. Profis bieten 
optimal auf die Dachpfanne abge-
stimmte Sturmklammern für eine 
fachgerechte Windsogsicherung 
an.

Hochwasserschutz 
Wir alle können uns noch gut an 
heftigen Regenfälle im Juli 2021 
erinnern, die aus kleinen Flüssen 
reißende Ströme machten. Als Fol-
ge standen u. a. unzählige Kel-
ler unter Wasser. Das zeigt einmal 
mehr: Durch den Klimawandel 
kann die unberechenbare Bedro-
hung Hochwasser plötzlich auf-
treten und erhebliche Schäden 
nach sich ziehen. Umso wichtiger 
ist es, vorbeugende Maßnahmen 
zu treffen. 
Daher empfiehlt es sich, >>>  
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Bau und HandwerkBau und Handwerk

Wenn Sie eine energetische Sanierung an Ihrem Wohn-
haus planen, lohnt sich eine vom Bund bezuschusste 
Energieberatung in Form eines individuellen Sanie-
rungsfahrplans.

Durch den Sanierungsfahrplan erfahren Sie, welche Maß-
nahmen zur Energieeinsparung und Steigerung des Wohn-
klimas für Ihr Wohngebäude am besten geeignet sind. 
Haben Sie vor Sanierungsbeginn einen solchen Fahrplan 
vorliegen, können Sie Ihren Förderzuschuss erhöhen.

Seit 2016 erstelle ich, als gelisteter Energie-E�  zienz-Exper-
te, den individuellen Sanierungsfahrplan.
Als Dachdeckermeister mit mehr als 30 Jahren Berufserfah-
rung habe ich viele Lösungen für die energetische Sanie-
rung Ihres Wohnhauses. 

Schon gewusst? Im Zuge einer förderfähigen Fenstersa-
nierung sind fest eingebaute Insektenschutzgitter ebenfalls 
förderfähig. 

Breite Straße 24 a
59510 Lippetal
Mobil: 0151-1046 1746
info@energieausweis-ratton.de
www.energieausweis-ratton.de

Gebäudeenergieberater für Bundesförderung 
E�  ziente-Gebäude- KfW-und BAFA, Baubeglei-
tung, Heizlastberechnung (seit 2016)
Energieberatung für Wohngebäude BAFA 
individueller Sanierungsfahrplan (seit 2016)
Dachdeckermeister und Sachverständiger 
im Dachdeckerhandwerk

Matthias Ratton
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le>>> regelmäßig die Rückstausi-
cherungen der Abwasserrohre 
des Gebäudes von einem Fach-
mann überprüfen zu lassen. Auch 
tiefliegende Fenster und Türen 
sollten gecheckt werden: Sind sie 
druckwasserdicht oder sollten sie 
ausgetauscht werden? Zudem 
empfehlen Experten, giftige Stof-
fe wie Putzmittel oder Pflanzengif-
te nicht im Keller, sondern immer 
oberirdisch zu lagern. Für Heizöl-
tanks ist eine Sicherung gegen das 
Aufschwimmen durch feste Gurte 
oder Stahlbänder sinnvoll.
 Außerdem kann man sich mit 
einem modernen Hochwasser-
schutzsystem aus Aluminium ab-
sichern und vermeiden, dass sol-
che Ereignisse zur Katastrophe 
werden. Gut geschützt sind die 
Bewohner zum Beispiel mit ei-
nem mobilen Hochwasserschutz. 
Leichte, aber äußerst robuste Spe-
zialprofile sind geeignet für das ef-
fektive Verschließen von Fenstern, 
Türen oder Toren sowie den Schutz 
von ufernahen Landschaftsflä-
chen oder angrenzenden Gebie-
ten. Aluminium als Material bietet 
sich an, da es bruchfest, rostsicher 

und einfach zu lagern ist. Außer-
dem hat es ein geringes Gewicht 
und ist deswegen von nur einer 
Person ohne Spezialwerkzeug ein-
setzbar. 

Es gießt in Strömen:
Jetzt schnell handeln!
Sind alle Vorsorgemaßnahmen 
getroffen, ist dann bei Starkre-
gen schnelles Handeln gefragt: 
Wenn die Wassermassen ins 
Haus einzudringen drohen, soll-
ten Hausbewohner umgehend 
alle elektrischen Geräte und die 
Heizungsanlage vom Strom tren-
nen, um einen Kurzschluss zu 
vermeiden. Und natürlich kont-
rollieren, ob alle Fenster und Tü-
ren geschlossen sind. Dabei auch 
Dachluken, Kellerfenster oder Bal-
kontüren nicht vergessen.

Versicherungsschutz
Neben baulichen Maßnahmen 
sollen Sie auch Ihre Versicherun-
gen regelmäßig überprüfen, vor 
allem, wenn Sie kürzlich Verän-
derungen vorgenommen haben. 
„Wohngebäude- und Hausratver-
sicherung sind dringend zu emp-
fehlen“, so Janna Nguyen, Versi-
cherungsexpertin von ERGO. Sie 
bieten finanziellen Schutz unter 
anderem für Schäden durch Feuer, 
Blitzschlag, Explosion, Sturm, Lei-
tungswasser und Überspannung 
am Gebäude, an fest eingebau-
ten Gegenständen sowie an In-
ventar wie Möbeln, Kleidung und 
Elektrogeräten. „Bei der Hausrat-
versicherung ist es wichtig, regel-
mäßig zu prüfen, ob die Versiche-
rungssumme noch dem aktuellen 
Wert des Hausrats genügt. Ist die-
ser über die Zeit gewachsen, droht 
eine sogenannte Unterversiche-
rung“, erläutert Nguyen. Gleiches 
gilt für die Wohngebäudeversi-

cherung: Haben Hausbesitzer auf-
wendig renoviert, an- oder um-
gebaut, sollten sie prüfen, ob ihr 
Schutz noch ausreichend ist.

Schutz vor 
extremen Naturereignissen
Überflutungen können dramati-
sche Auswirkungen haben und 
Häuser schwer beschädigen. „Ei-
genheimbesitzer sollten daher 
unbedingt prüfen, ob in ihrer 
Wohngebäude- und Hausratver-
sicherung sogenannte weitere Na-
turgefahren miteingeschlossen 
sind.“ Denn nur dann sind auch 
Schäden unter anderem durch 
Überschwemmung, Rückstau und 

Erdrutsch versichert. „Vor allem bei 
älteren Policen kann dieser Schutz 
fehlen – Hausbesitzern droht dann 
im Fall der Fälle unter Umstän-
den der finanzielle Ruin“, warnt 
Nguyen.

Haftpflichtversicherung
Immobilienbesitzer müssen da-
für sorgen, dass von ihrem Haus 
oder Grundstück keine Gefahr für 
Dritte ausgeht. Um dann abgesi-
chert zu sein, darf eine Haftpflicht-
versicherung nicht fehlen. Aber: 
„Wer sein Einfamilienhaus nicht 
vermietet, sondern selbst darin 
wohnt, benötigt keine extra Haus- 
und Grundbesitzerhaftpflicht. Die 
Privat-Haftpflichtversicherung ist 
dann ausreichend“, so Nguyen. 
Fällt beispielsweise ein loser Dach-
ziegel oder ein morscher Ast auf 
ein parkendes Auto oder stürzt ein 
Besucher im Garten oder auf dem 
Gehsteig, ist die Haftpflichtversi-
cherung zuständig. 

Absicherung der 
Photovoltaikanlage
Wer sein Eigenheim mit einer Pho-

tovoltaikanlage ausgestattet hat, 
sollte auch diese absichern. „Über 
die Wohngebäudeversicherung 
sind Gefahren wie Feuer, Blitz, Ex-
plosion Sturm und Hagel versi-
chert. Bei einem Ausfall der Anla-
ge übernehmen manche Anbieter 
auch die alternative Stromversor-
gung beziehungsweise die feh-
lende Einspeisevergütung. „Mit ei-
ner extra Police sind häufig auch 
Schäden durch Vandalismus, Be-
dienungsfehler, Überspannung 
oder Tierverbiss mitversichert“, so 
die ERGO Expertin. Kommen Drit-
te durch die Photovoltaikanlage 
zu Schaden – zum Beispiel, wenn 

herabfallende Paneele das Auto 
des Nachbarn beschädigen, küm-
mert sich die Haftpflichtversiche-
rung um die finanziellen Folgen. 
(dzi/HLC/ERGO)
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Immobilien-SpecialImmobilien-Special

Auf dem Immobilienmarkt geht 
es weiterhin turbulent zu. Des-
halb sind Menschen, die sich 
ein Haus kaufen oder ihre Im-
mobilie verkaufen möchten 
gut beraten, wenn sie sich pro-
fessionelle Hilfe holen. Aber 
wie erkennt man seriöse Mak-
lerinnen und Makler?

Die Aufgaben von Immobilien-
maklern sind in den letzten Jah-
ren zunehmend umfangreicher 
und komplexer geworden: Die 
Profis begutachten Gebäude und 
Grundstücke, analysieren den lo-
kalen Immobilienmarkt und be-
werten den Zustand von Objek-
ten. Außerdem unterstützen sie 

Immobilienverkäufer und -käu-
fer sowie Mieter und Vermieter in 
vielen rechtlichen Belangen.

Qualifikation
Genau deshalb sollten Sie auf 
Qualifizierungen achten. Das be-
deutet: Ein seriöser Immobilien-
makler verfügt über eine solide 
Berufsausbildung. Und er oder 
sie investiert, um diese Ausbil-
dung fortwährend auf dem neu-
esten Stand zu halten. Denn jeder 
seriöse Makler will seine Kunden 
fundiert und umfassend beraten. 
Sie oder er kann z. B. einen der 
folgenden Berufsabschlüsse vor-
weisen: Immobilienkauffrau/Im-
mobilienkaufmann, Betriebswirt 
Grundstücks- und Wohnungswe-
sen oder Kauffrau/Kaufmann der 
Grundstücks- und Wohnungs-
wirtschaft.
Ein seriöser Makler belässt es na-
türlich nicht bei einer guten Aus-
bildung. Er bildet sich fort und 

sorgt dafür, dass auch seine Mit-
arbeiter stets auf dem neuesten 
Stand sind. Das ständige Studium 
von Fachlektüre, die Recherche 
im Internet sowie der Besuch von 
Seminaren und anderen Fort-
bildungen sind selbstverständ-
lich. So bleiben die Profis stets 
bestens informiert in rechtlichen 
Fragen, im Immobilien- und In-
ternetmarketing und vielen an-
deren Gebieten.

Gute Referenzen und 
Transparenz
Natürlich wird über die meisten 
Immobilienverkäufe nicht be-
richtet. Zahlreiche Immobilienge-
schäfte werden sogar sehr diskret 
abgewickelt. Dennoch hat jeder 
seriöse Makler Referenzen, in al-
ler Regel sowohl von Immobili-
enverkäufern und -käufern wie 
von Vermietern und Mietern. Die-
se Referenzkunden können Ih-
nen Auskunft geben, wie zufrie-

den sie mit der Arbeit des Maklers 
waren.
Zudem arbeiten seriöse Immobi-
lienprofis immer transparent. Ein 
guter Makler wird Ihren Fragen 
immer offen begegnen und Ih-
nen bereitwillig Auskunft geben. 
Sie dürfen erwarten, dass er Ih-
nen alles Wesentliche offenlegt. 
Er informiert Sie darüber, welche 
Maßnahme er trifft, um Ihre Im-
mobilie zu verkaufen oder zu ver-
mieten. Außerdem setzt er Sie 
darüber in Kenntnis, wie er für Sie 
als potenziellen Käufer oder Mie-
ter das für Sie passende Objekt 
findet. (dzi)

So klappt es mit dem Hauskauf
Wie Sie einen seriösen Makler erkennen

Diese eigenartige Wortschöpfung 
möchte den Eindruck erwecken, 
dass die Beauftragung von Immobi-
lienmarklern bei der Vermarktung 
von Immobilien kostspielig und 
schmerzhaft ist. En contraire!

Seine Immobilie selbst zu verkaufen, 
ist kinderleicht: Preis ausdenken, Fotos 
knipsen, eine Anzeige in irgendein ko-
stenloses Internetportal setzen und auf 
hunderte Anfragen warten, aus denen 
man in aller Ruhe den passenden Käu-
fer auswählt. Sie glauben das nicht? Es 
soll schon Fälle gegeben haben, in de-
nen das funktioniert hat. Oft war dann 
aber der angesetzte Preis falsch. Meist 
mühen sich private Verkäufer jedoch 
erfolglos mit einer Vielzahl mehr oder 
weniger seriöser Anfragen und zahl-
reichen „Besichtigungstouristen“ ab. 

Professionelle Vermarktung sieht völlig 
anders aus: Sie ist wesentlich aufwän-
diger, führt aber in der Regel kom-
plikationslos zum Ziel. Das Problem 
besteht lediglich in der Auswahl des 
richtigen Partners. Der Beruf des Im-
mobilienmaklers ist nicht geschützt 
und lockt daher auch Marktteilnehmer 
an, die weder über ausreichend Fach- 
noch über Ortskenntnisse verfügen: 

Immobilienverkauf
Kennen Sie Provisionsschmerz?

Das kann natürlich zum „Provisions-
schmerz“ führen! Dass ein Makler in 
Berlin oder München kein geeigneter 
Partner für den Immobilienverkauf am 
Möhnesee sein kann, liegt – Digitali-
sierung hin oder her – auf der Hand. 
Und dass ein quer eingestiegener 
Einzelkämpfer, der seine Arbeit vom 
Küchentisch aus erledigt, wenig Erfolg 
verspricht, dürfte ebenfalls klar sein. 

Gerhard Gerke, Inhaber zweier Im-
mobilienbüros im Sauerland und 
am Möhnesee, rät:
„Seien Sie wachsam beim Immobili-
enverkauf. Die Summe der Dienstlei-
stungen, die ein seriöser Makler für 
Käufer und Verkäufer erbringt, ist er-
staunlich umfangreich und erfordert 
neben einer anspruchsvollen Ausbil-
dung auch die technischen Möglich-
keiten, eine Immobilie fachgerecht 
zu bewerten, über alle sinnvollen 
Marketingkanäle ansprechend zu be-
werben und alle Beteiligten bis zur 
notariellen Beurkundung des Kauf-
vertrags vertrauensvoll zu begleiten. 
Natürlich wird er seine Arbeit und sein 
Know-how niemals kostenlos anbieten 
können. Aber wird erst ein Honorar be-
rechnen, wenn er wirklich erfolgreich 
tätig war.“
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Rund ums Grün

Kallenhardter Str. 8 ∙ 59602 Rüthen ∙ Tel: 02952 2428 ∙ Fax: 2768
lattrich.holz@t-online.de ∙ www.holz-lattrich.de

Sie haben selber Rundholz oder 
Schnittholz und wollen es weiter 
bearbeiten lassen?

Wir führen auch alle Arbeiten 
in Lohn aus:

·· Lohnschnitt
·· Schnittholz
·· Hobelware

Vom Rundholz 

bis zur Hobeldiele 

kein Problem!
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Rund ums Grün

Schwefer Str. 25 · 59494 Soest-Ampen
Telefon 0 29 21 - 6 07 77 
Telefax 0 29 21 - 6 56 87
info@saegewerk-seuthe.de

www.saegewerk-seuthe.de

HOLZ – ZWECKMÄSSIG 
                    UND SCHÖN!!!
• Holz im Garten 
• Terrassendielen 
• Zuschnitt

• OSB-Platten 
• Hobelware 
• Schnittholz

Ö� nungszeiten:
Mo. - Fr.:  07.30 - 12.00 Uhr 
und  13.00 - 16.30 Uhr 
Sa.:  08.00 - 12.00 Uhr

P� anzenhof Becker

Bäume P� anzen Ideen

Hammer Landstraße 51a
59494 Soest

Telefon: 02921/ 2327
info@pflanzenhof-becker.de.
www.pflanzenhof-becker.de

Die schönste Auswahl für Ihren Garten!

Wunderschöne Pflanzen, die darauf
warten einen Platz in Ihrem 
Garten zu bekommen!
• Obstgehölze
• Hausbäume
• Heckenp� anzen
• Blütensträucher
• Koniferen
• Gräser
• Stauden
• Rhododendron 
• Rosen
(Alles im Topf oder als Freilandware!)

warten einen Platz in Ihrem 
Garten zu bekommen!

(Alles im Topf oder als Freilandware!)

Die Bäume werden bald bunt 
und zeigen zum großen Finale 
noch einmal alles, was ihr Farb-
kasten hergeben kann. Die Ge-
hölze, aber auch Kletterpflan-
zen und Stauden leuchten 
gelb, orange und kupferrot mit 
großer Wirkung. Hecken und 
Mauern, die mit wildem Wein 
überwuchert sind, zeigen fas-
zinierende Rottöne. Zu ebener 
Erde sind die Sonnenhüte, As-
tern und Fetten Hennen die letz-
ten, die sogar jetzt noch Blüten 
zeigen. 

Gräser sind die perfekte Ergän-
zung zu diesem Farbkasten: Sie 
sind selten aufdringlich, aber je 
später das Jahr wird, umso mehr 
fallen sie auf. Wenn ringsum die 
Vegetation in eher gräulich-farb-
lose Winterruhe fällt, haben vie-

le Gräser ihren großen Auftritt – 
bis in den Februar oder März des 
neuen Jahres, wenn der pflegen-
de Gärtner zur Schere oder zur Si-
chel greift, um sie eine Handbreit 
über dem Boden abzuschneiden. 
Viel mehr ist nicht zu tun, wenn die 
Gräser erst einmal gepflanzt sind 
… und fürs Pflanzen wird es jetzt 
höchste Zeit.

Winterhart UND sommerhart
Die heimischen Gräser sind winter-
hart, anders könnten sie in der Na-
tur nicht überleben. In diesen Zei-
ten kommt aber noch ein weiterer 
wichtiger Aspekt dazu. Der nächs-
te Sommer kommt bestimmt und 
dann wird es wieder wichtig sein, 
dass im Garten Pflanzen wach-
sen, die auch hohe Temperaturen 

und längere Trockenheit aushal-
ten, ohne dass gegossen werden 
muss. Wer seinen Garten dem Kli-
mawandel anpassen möchte, der 
pflanzt die Gräser also jetzt noch, 
bevor es kalt wird. Die feuchte 
Witterung des Herbstes sorgt da-
für, dass die Gräser gut anwach-
sen und im nächsten Jahr schon 
etabliert sind. Im ersten Jahr hilft 
es, ungewollte Unkräuter sorgfäl-
tig zu jäten. Zusätzlich lohnt es für 
den Anfang, zwischen den ausge-
pflanzten Gräsern den Boden mit 
feinem Rindenmulch zu mulchen, 
das hält nicht nur unliebsame Be-
gleitpflanzen im Zaum, sondern 
auch die Feuchtigkeit im Erdreich. 
 Nach den Erfahrungen der letz-
ten Sommer mit viel Hitze und Tro-
ckenheit empfiehlt sich für jeden 
Garten eine geschlossene grü-
ne Bodendecke. Das beschattet 
die Erde und schützt vor einem 
völligen Austrocken. Viele Gräser 
bieten sich als Bodendecker an 
und längst nicht alle bleiben nied-
rig. Unter Bäumen oder in Vorgär-
ten ist dies oft gewünscht, aber in 
Kombination mit Stauden dürfen 

die Gräser durchaus höher wach-
sen. Charme entsteht tatsächlich 
durch die gekonnte Kombinati-
on mit Stauden. Die Gräser schaf-
fen eine harmonische Verbindung 
und sorgen dafür, dass die Garten-
saison im Herbst nicht zu Ende ist. 
Dann verändert sich über die Win-
termonate der Blick und die grazi-
len Halme der Lampenputzergrä-
ser und vieler anderer, aber auch 
die stattlichen Schilfgräser gewin-
nen an Aufmerksamkeit.

An der Natur orientiert
Unbewachsene Flächen gibt es in 
der Natur nicht – selbst auf kar-
gen Hanglagen oder im Schatten 
von Bäumen entwickelt sich eine 
standortangepasste Pflanzenge-
sellschaft. Wer beim nächsten Spa-
ziergang darauf achtet, welche 
Pflanzen sich am Wegesrand, am 
Waldsaum, in vollsonnigen oder 
lichtarmen Standorten finden, 
wird fast immer Gräser erkennen. 
Das hat damit zu tun, dass Grä-
ser insgesamt wenig anspruchs-
voll sind, liegt aber auch daran, 
dass sie sich so leicht mit anderen 

Pflanzen vergesellschaften. 
 Kein Wunder also, dass der 
Trend zu naturnahen Gärten die 
Verwendung von Gräsern ver-
stärkt. Die Vielfalt an Gräsern er-
möglicht auch eine große gestal-
terische Freiheit. Apropos: Das 
Gräsersortiment ist riesig und 
manche Arten sind es tatsäch-
lich auch. Viele der Schilfgräser 
können eine sehr eindrucksvol-
le Höhe erreichen, aber die be-
sondere Wirkung entsteht oft erst 
durch den Standort, z.B. in Einzel-
stellung, oder durch die Menge 
der Pflanzen. Viele Stauden ernäh-
ren den Winter über Vögel, des-
wegen sollte man sie keinesfalls 

im Herbst abschneiden. Die Hal-
me der Gräser dazwischen sorgen 
für sanfte Übergänge und zau-
berhafte Gartenbilder, die sich je 
nach Witterung verändern. Raurei-
fe werden selten in Zeiten des Kli-
mawandels, aber im Gräser-Stau-
denbeet schaffen sie sehr reizvolle 
Kunstwerke. Wer in diesem Herbst 
noch pflanzen will, sollte sich spu-
ten und die Zeit nutzen. Im nächs-
ten Jahr dankt es der Garten!  
(dzi/elegrass.de) 

Das aufrechte Schilfgras 
(Miscanthus) versilbert den 
goldenen Herbst. Foto: elegrass

Miscanthus 
und andere …
Silberne Gräser vergolden den Herbst

KOCH Forst & Garten
Alter Weg 4 · 59602 Rüthen-Menzel 
Tel.: 02952/89107 · info@koch-ruethen.de
www.koch-ruethen.de

Mietgeräte: 
· Häcksler
· Vertikutierer
· Hochentaster 
und mehr.
Kommen Sie zu 
uns, wir beraten 
Sie gerne!

&

Fachberatung und Service
Egal, ob Hobbygärtner auf der Suche nach hochwertiger Gartentechnik 
oder Pro�  im Bereich Landschaftsbau oder Forstwirtschaft, der profes-
sionelles Equipment benötigt: Bei „Koch Forst & Garten“ sind Sie richtig. 
Der Fachhandel aus Rüthen-Menzel bietet Automower, Rasenmäher, Auf-
sitzmäher, Motorsensen, Laubsauger, Vertikutierer, Hochdruckreiniger, 
Motorhacke, Häcksler, Kehrmaschine, Stromerzeuger, Motorsägen und 
vieles mehr an Zubehör an. Neben dem Verkauf von hochwertigen Forst- 
und Gartengeräten gehört auch ein umfassender Service zum Angebot. 
Das Team bietet professionelle Beratung, Instandsetzung, Wartung und 
Reparatur in der hauseigenen Werkstatt an. Sie brauchen eine Säge, einen 
Vertikutierer oder eine Rüttelplatte nur temporär? Dann nutzen Sie den 
praktischen Mietservice. Nehmen Sie einfach Kontakt auf!

- Anzeige -
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SeniorenSenioren

Das Haus ist vielleicht zu groß 
g e wo r d e n ,  d i e  Wo h n u n g 
nicht barrierefrei oder die ei-
genen Kräfte schwinden, so-
dass alles zu anstrengend ist. 
Wenn man nicht gerade unbe-
dingt zu Hause bleiben möch-

te, lohnt es sich über einen 
Umzug nachzudenken.

Im Alter denken viele darüber 
nach, sich noch einmal wohn-
lich zu verändern. Sei es, dass 
man als Hinterbliebene/r plötz-

lich allein in einem großen Haus 
lebt, das zu viel Arbeit macht, 
oder dass man mehr Pflege be-
nötigt und das Arrangement aus 
Pflegekräften und Alltagsunter-
stützung nicht mehr ausreicht. 
Je nach Alter, Gesundheitszu-
stand und Lebenssituation bie-
ten sich hier verschiedene Mög-
lichkeiten an. 

Residenzen für 
rüstige Senioren
So genannte Seniorenresiden-
zen oder auch Seniorenstifte 
sind oftmals keine klassischen 
Pflegeheime. Die Bewohner le-
ben noch ziemlich autark in ih-
ren eigenen Wohneinheiten, 
zum Beispiel einem eigenen 
Zimmer innerhalb eines Hau-
ses mit schönen Gemeinschafts-
räumlichkeiten, oder in Appar-
tements mit Bad und Küche, in 
denen sie sich auch noch selbst 
versorgen können. Dass hier al-

les barrierefrei ist, versteht sich 
von selbst. Das Schöne an die-
sem Konzept, das sich vor allem 
für Menschen eignet, die noch 
keinen enormen Pflegebedarf 
haben, ist die Möglichkeit, sich 
in jeder Hinsicht praktische Hil-
fe zu holen.

Umfassender Service
Denn Wohnen in einem Senio-
renheim bedeutet auch Woh-
nen mit Service. Sie können sich 
da Unterstützung holen, wo Sie 
sie benötigen: entweder bei 
medizinischen Problemen oder 
beim Haushalt, der meistens so-
wieso vom dortigen Personal 
für Sie übernommen wird. Je 
nach Wohnanlage bekommen 
Sie auch ein breites Angebot 
an Beschäftigungen geboten, 
sodass es Ihnen an Aktivitäten 
nicht mangelt. Unschätzbar ist, 
vor allem für Alleinstehende, 
der Kontakt zu anderen Älteren 

sowie das Gefühl von Sicher-
heit, denn Sie werden bei aller 
Unabhängigkeit rund um die 
Uhr betreut.

Komfort in der Residenz
Die „einfacheren“ Seniorenhei-
me bieten Ihnen schon einiges 
an Komfort, wer gewissen Luxus 
erwartet, der sollte sich für eine 
Seniorenresidenz entscheiden. 
Diese Häuser bieten gehobe-
nen Standard und sind dadurch 
ideal für rüstige Ältere geeignet, 
die nicht nur großzügige Räu-
me, Hotelcharakter und Ange-
bote wie Fitnessstudio, Sauna, 
Schwimmbad wünschen. Hier 
steht weniger die Pflege als der 
aktive Ruhestand im Fokus, ob-
gleich natürlich auch Pflegeleis-
tungen angeboten werden. 

Das Pflegeheim
Anders s ieht  es  schon mit 
dem Pflegeheim aus. Wer dort 
wohnt, der benötigt viel Hilfe 
und kann nicht mehr selbststän-
dig leben. Bei diesen Einrichtun-

gen steht die Pflege ganz oben, 
denn nicht nur Menschen mit 
körperlichen Gebrechen wer-
den hier betreut, sondern auch 
Demenzkranke, die meist in se-
paraten Bereichen unterge-
bracht sind. Pflegeheime bieten 
umfassende Pflege und stellen 
sicher, dass die Bewohner rund 
um die Uhr gut versorgt sind. 
Darüber hinaus gibt’s natürlich 
auch in Pflegeheimen Abwechs-
lung und Angebote für die Be-
wohner, zum Beispiel durch Vor-
lesestunden, aktive Tätigkeiten 
wie Gymnastik, oder Ausflüge.

Auswahlkriterien
Vor dem Umzug in eine entspre-
chende Einrichtung sollten Sie 
sich verschiedene Residenzen 
bzw. Heime anschauen. Neben 
den Kosten spielen weitere Fak-
toren bei der Entscheidung eine 
Rolle. Möchten Sie in der Nähe 
Ihres vertrauten Wohnumfelds 
bleiben? Ist die Umgebung für 
Sie attraktiv, sodass Sie zum Bei-
spiel flott ins Grüne kommen, 

Seniorenresidenz oder Pflegeheim?
Die richtige Unterkunft fürs Alter finden

Foto: drubig-photo/Adobe Stock

Forscher sprechen von einer massiven 
Unter- & Fehlversorgung bei Menschen 
mit schwerer Neurodermitis oder Schup-
penflechte (Psoriasis). Zu viele Patienten 
werden nämlich beispielsweise über 
längere Zeit mit innerlich Kortison falsch 
behandelt! Seit jetzt fast 20 Jahren gibt 
es aber Medikamente, die eine wirksame 
Abhilfe bei diesen beiden, häufig stark 
belastenden, entzündlichen Hauter-
krankungen bieten. 

Beide Erkrankungen werden gerade bei 
schweren Ausprägungen als Systemer-
krankung angesehen, d.h. es liegt eine 
Über- & Fehlreaktion des Immunsystems 
vor. Daher gehen auch beide Erkrankun-
gen häufig mit Begleiterkrankungen wie 
z.B. Gelenkbeteiligung bei der Schuppen-
flechte einher. Und an diesen Fehlreaktio-
nen setzen die modernen Medikamente 
gezielt an.
Neurodermitis und Schuppenflechte aus-
einander zu halten, kann zuweilen auch für 
Experten schwierig sein. Beiden gemein 
ist, dass sie nicht ansteckend sind und ihre 
Ursache jeweils in einer mehr oder weniger 
ausgeprägten sogenannten Disposition 
haben, d.h. einer gewissen erblichen Nei-
gung, die Eltern an ihre Kinder weiterge-
ben. Auch das kann Scham- & Schuld-
gefühle auf beiden Seiten verursachen. 
Ebenso sind bei beiden Erkrankungen 
weitere vielfältige Auslöser ausfindig zu 
machen, sogenannte Stressoren, zu denen 
nicht nur psychische Belastungen gehören. 
Beiden gemein ist zudem der oft quälen-
de, den Nachtschlaf raubende Juckreiz. 
Zudem führen beide Erkrankungen durch 
ihre Stigmatisierung zu einer deutlichen 

Experteninterview Hautarzt Dr. Hockmann, Oelde:
Revolution in der Behandlung der schweren Neurodermitis & Schuppenflechte!

Einschränkung der Lebensqualität, mit 
depressiven Entwicklungen und Rückzug 
aus dem sozialen Leben.
Bei beiden Erkrankungen können in leich-
teren Formen die häufig zu Unrecht in ei-
nem schlechten Licht stehenden Cortison-
salben Abhilfe schaffen.  Es kommt nämlich 
auf die richtige Anwendung an, betont 
der Experte Dr. Hockmann. Für die Schup-

penflechte werden diese Cortisonsalben 
mit Vitamin D kombiniert oder bei der 
Neurodermitis stehen gute Alternativen 
zur Cortisonsalbe zur Verfügung. Auch eine 
Basistherapie, nämlich das tägliche Eincre-
men betroffener Hautareale ist sinnvoll.
Für schwere Formen der Neurodermitis 
und der Psoriasis stehen dagegen inne-
re Behandlungen zur Verfügung, die bei 

häufig jahrzehntelangem Leidensweg 
endlich Beschwerdefreiheit schaffen kön-
nen! Je nach Ausprägungsgrad reichen 
diese Behandlungsangebote von Tablet-
ten wie den Fumaraten bis hin zu den 
sogenannten Biologika. Die Entwicklung 
schreitet hier rasant voran: Jedes Jahr kom-
men Neuigkeiten auf den Pharmamarkt, 
die immer bessere Ergebnisse mit immer 
weniger Nebenwirkungen möglich ma-
chen. Die Dermatologie, also die Lehre von 
den Hauterkrankungen, hat sich dabei in 
den letzten Jahren von einer Wissenschaft 
mit meist örtlich anzuwendenden Thera-
peutika zu einer Wissenschaft entwickelt, 
die ganzheitlicher denkt und eben bei 
schwereren Hauterkrankungen effektive 
Systemtherapeutika (= Innere Medikamen-
te) zur Verfügung hat! Viele schwer Betrof-
fene haben dabei häufig wie erwähnt in 
den letzten Jahrzehnten den Ärzten den 
Rücken gekehrt, weil ihnen diese neuen 
innerlichen Behandlungsmöglichkeiten 
nicht angeboten wurden. Hier sind die 
Krankenkassen mit verantwortlich, da sie 
durchaus Rückforderungen in hohen Be-
trägen von den niedergelassenen Haut-
arztpraxen eingefordert haben. Und dies 
durchaus, wenn eine Behandlung wirklich 
notwendig war. Auf die Frage, ob es eine 
echte Heilung für die beiden Hauterkran-
kungen gibt, antwortet der Experte: Die 
modernen Behandlungsmöglichkeiten 
können meist echte Erscheinungsfreiheit 
erreichen! Zudem gilt: Sich gut über seine 
Erkrankung auszukennen, Experte in ei-
gener Sache zu werden, ist ein wichtiger 
Schritt in der Auseinandersetzung mit der 
Erkrankung. Also: Bleiben Sie dran und geben Sie 
nicht auf! Kontakt über: www.hockmann.eu

HAUTARZTPRAXIS
DR. JOHANNES HOCKMANN

KLASSISCHE DERMATOLOGIE & 
SYSTEMTHERAPIE
z.B. PSORIASIS (SCHUPPENFLECHTE) &
NEURODERMITIS

Bahnhofstraße 15
59302 Oelde

Termine &
 Informationen:

www.hockmann.eu
oder 02522 - 61022
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um Spaziergänge zu machen, 
oder besteht eine gute ÖPNV 
Anbindung, um in die Stadt zu 
fahren? Hinsichtlich des Woh-
nens stellt sich die Frage nach 
eigenem Mobiliar – können ei-
gene Möbel mitgebracht wer-
den oder müssen Sie sich auf ei-
nige wenige Erinnerungsstücke 
beschränken? 

Ein gutes Gefühl
Auch der Service-Aspekt be-
züglich der Angebote ist bei 
der Wahl zu beachten, von Frei-
zeitangeboten bis hin zu Kran-
kengymnastik und therapeuti-
schen Angeboten. Ideal ist es 
zudem, wenn die Bewohner den 

Tagesablauf auch mitgestalten 
können, wie es auch oft in der 
Tagespflege vorkommt, wenn 
zum Beispiel die Vorbereitung 
der Mahlzeiten durch die Seni-
oren unterstützt wird. Schluss-
endlich entscheidet das Bauch-
gefühl, wo man sich wohl fühlt. 
Bei einem Besuch vor Ort kön-
nen Sie sich einen Eindruck von 
der Atmosphäre des Hauses ma-
chen, ob es gepflegt erscheint 
und welcher Umgangston dort 
herrscht. Nehmen Sie sich Zeit 
für ein ausführliches Gespräch 
mit der Heimleitung und neh-
men Sie, falls möglich, das An-
gebot des Probewohnens in An-
spruch. (hs)



Die Eckernförder Bucht gilt als 
eine besonders reizvolle Regi-
on an der Ostseeküste Schles-
wig-Holsteins. Zentrum ist die 
lebendige Hafenstadt Eckern-
förde mit ihrem maritimen 
Flair. Der idyllische Hafen mit 
den Segeljachten und Fisch-
kuttern wird gesäumt von ei-
ner einladenden Promena-
de, der feinsandige Strand ist 
ebenfalls in wenigen Minuten 
zu Fuß erreichbar. 

Alle Infos gibt es unter www.
ostseebad-eckernfoerde.de. 
Besonders entspannt und in-
tensiv kann man die Region im 
Herbst mit dem Fahrrad entde-
cken. E-Bikes und andere Räder 
lassen sich vor Ort ausleihen. 
Wie wäre es etwa mit einer klei-
nen Tour durch das Eckernförder 
Umland?

Sehenswerte Gutshöfe 
und ein Megalithgrab
Der Wind bläst im Herbst an der 
Eckernförder Bucht schon mal 
kräftig, da sollte man sich am 
Fahrradstand direkt am Meer 
am besten ein E-Bike ausleihen. 
Mit einer Fahrradkarte ausge-
rüstet kann die gut 20 Kilome-
ter lange Tour ins Eckernförder 

Ländliche Idylle …
Eine herbstliche Radtour durchs Eckernförder Umland

Umland starten, dabei sind das 
Windebyer Noor, mehrere alte 
Gutshöfe und sehr viel Natur 
pur zu entdecken. Das Winde-
byer Noor ist ein Binnensee, der 
vor Urzeiten direkt mit der Ost-
see verbunden war. Sehenswert 
ist das restaurierte Gut Windeby, 
es bietet ländliches Leben mit 
viel Stil. Altes wurde erhalten 
und trotzdem modern gestal-
tet, selbst im alten Kuhstall sind 
heute Wohnungen zu finden. 
Das Gut entstand im 15. Jahr-
hundert und steht unter Denk-
malschutz. Im Windebyer Orts-
teil Friedland lohnt sich danach 
der Blick auf eine Wohnsiedlung 
mit kleinen, zurechtgemachten 
Häuschen, eine ländliche Idylle. 
Nächste Stationen sind Gut Wes-
terthal und ganz in der Nähe 
die kleine Kapelle Westerthal. 
Sie entstand als eine der ersten 
Kirchenneubauten nach dem 
Zweiten Weltkrieg. In Goosefeld 
sollte man sich das alte Mega-
lithgrab nicht entgehen lassen, 
es weist auf das Leben um 2.500 
vor Christus hin. Auf dem Rück-
weg bietet sich das schöne Gut 
Hoffnungsthal für einen Stopp 
an. Auch dieser 1801 entstan-
dene Meierhof ist noch prächtig 
erhalten. (djd)
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Ab ins BlaueAb ins Blaue

Schnuppern Sie Sylter Lu� !

Westerland Sylt · 0 46 51 / 94 41 30

Appartement Vermietung Schmitz  
Inh. Regina Vockamm

www.appartement-schmitz.de Fotos: Foto: djd/Eckernförde-Touristik-und-Marketing
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Gaumenfreuden

Foto: Dr. Oetker 
Nahrungsmittel KG

Leckere Kürbiszeit
Rezepttipp: Kürbis Pie
Kürbis ist gesund und lässt sich 
lange lagern. In der Küche eig-
net er sich für viele leckere Ge-
richte. Wie wäre es zum Beispiel 
mit einem herzhaften Kürbis 
Pie mit Kürbis und Käse für den 
Herbst.

Zutaten für etwa 12 Stücke
Für die Quicheform (Ø 28 cm), Et-
was Fett
Kürbisfüllung: etwa 750 g Kürbis, 
1 Zwiebel (etwa 100 g), 2 EL Spei-
seöl, z. B. Sonnenblumenöl, etwas 
Salz, etwas frisch gemahlener Pfef-
fer, 1 TL tiefgekühlte gehackte, ge-
mischte Kräuter, 100 ml Gemüse-
brühe, 150 g, gekochter Schinken 
in Würfeln, 3 Eier (Größe M), 125 
g Crème fraîche Gartenkräuter, 1 
EL, Feine Speisestärke, 100 g gerie-
bener Käse, z. B. Emmentaler oder 
Parmesan, 3 EL Kürbiskerne
Mürbeteig: 350 g Weizenmehl 
1 Msp. Original Backin, 1 TL Salz, 
175 g weiche Butter oder Mar-
garine, 1 Eiweiß (Größe M), 50 ml 
Milch (4 EL), 
Außerdem: 1 Eigelb (Größe M), 1 
EL Milch einige Kürbiskerne

Wie mache ich 
einen leckeren Kürbis Pie?
Kürbisfüllung zubereiten: Kürbis 
in Spalten schneiden, Kerne ent-
fernen, schälen und Fruchtfleisch 
in kleine Würfel schneiden. Zwie-
bel abziehen, halbieren und fein 
hacken. Öl in einem großen Koch-
topf erhitzen und Zwiebelwürfel 
darin glasig dünsten. Den Kürbis 
zugeben und mit Salz, Pfeffer und 
Kräutern würzen. Die Gemüsebrü-
he angießen und mit Deckel 10 
Min. bei mittlerer Hitze dünsten, 

anschließend pürieren und erkal-
ten lassen.
 Mürbeteig zubereiten: Mehl 
mit Backin in einer Rührschüssel 
mischen. Übrige Zutaten hinzu-
fügen und alles mit einem Mixer 
(Knethaken) zunächst auf nied-
rigster, dann auf höchster Stufe 
zu einem glatten Teig verarbeiten. 
Teig zu einer Kugel formen und in 
Frischhaltefolie gewickelt 20 Min. 
kalt stellen. Quicheform fetten. 
Backofen auf etwa 200 °C Ober- 
und Unterhitze oder etwa 180 °C 
Heißluft vorheizen.
 Gut 1/3 des Teiges auf leicht be-
mehlter Arbeitsfläche zu einem 
runden Boden (Ø 28 cm) ausrollen 
und die Quicheform damit ausle-
gen. Den Boden mehrmals mit ei-
ner Gabel einstechen und auf dem 
Rost im unteren Drittel für etwa 15 
Min. vorbacken.
 Den Boden etwas abkühlen las-
sen. Knapp 1/3 des übrigen Teiges 
zu einer Rolle formen, als Rand an 
den Boden legen und einen etwa 
3 cm hohen Rand an die Form drü-
cken. Schinken, Eier, Crème fraîche 
Kräuter, Speisestärke, Käse und 
Kürbiskerne unter das Kürbispü-
ree rühren, nochmals abschme-
cken, auf den Boden geben und 
glatt streichen. Übrigen Teig zu 
einer runden Decke (Ø etwa 30 
cm) ausrollen. Teig locker auf dem 
Teigroller aufrollen, auf der Fül-
lung vorsichtig abrollen und an 
den Rand andrücken. Überstehen-
den Rand abschneiden. Eigelb mit 
Milch verrühren und die Teigde-
cke damit bestreichen. Kürbis Pie 
mit Kürbiskernen bestreuen und 
im unteren Drittel für 45 Min. ba-
cken. (dzi/Dr. Oetker)

Di, 19. September
Fischabend
Probiert leckere Fischspezialitäten und tolle Speisen, die euch der 
hauseigene Koch zaubert. 
Beginn: 18 Uhr, Kosten: 35 Euro pro Person

Do, 19. Oktober
Bordeaux Weinabend
Kommt in den Genuss von Still- und Schaumweinen aus dem 
Bordeaux. Weinsommelier Sven Saalfrank führt euch durch einen 
Abend mit vielen interessanten Informationen und einer Auswahl 
an Weinen und kleinen Snacks. 
Beginn: 18 Uhr, Kosten: 35 Euro pro Person

Do, 23. November
Käseabend
Seid ihr Käseliebhaber:in oder einfach nur interessiert auf den Ge-
nuss von den verschiedenen Käsesorten und Geschmäckern? Dann 
freut euch auf eine große Auswahl an Käse mit passenden Snacks 
und Stillweinen. Beginn: 18 Uhr, Kosten: 25 Euro pro Person

Genussvolle Stunden im Herbst

 Niederbergheimer Straße 52 ∙ 59494 Soest

Tickets sind ab sofort und nur im 
Markt erhältlich bei

Do, 7. Dezember
Whiskytasting 
Taucht ein in die Welt des Whiskys. Lernt die gesamte Breite der 
Geschmacksvielfalt der Sauerländer Whisky Destillerie „Thousand 
Mountains“ kennen und verkostet unterschiedliche Zeitgenossen 
aus dem Portfolio der Preisgekrönten Whiskys. Einer der wenigen 
Barmeister und Whiskyenthusiasten Deutschlands präsentiert 
außerdem begleitend die Geheimnisse eines regionalen Whiskys. 
Beginn: 18 Uhr, Kosten: 45 Euro pro Person

Mi, 22. November
Flammlachs-Aktion
Bei gutem Wetter bekommt ihr 
am  von 9 bis 15 Uhr frischen 
Flammlachs vom Grill bei uns vor 
dem Markt. Schaut uns zu beim 
Grillen auf offener Flamme und 
genießt den köstlichen Gaumen-
schmaus.
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Während beim Auto die Um-
rüstung auf elektrischen An-
trieb eher schleppend läuft, 
hat sich die E-Mobilität bei 
Zwe i rä d e rn s c h o n l ä n g s t 
durchgesetzt. Und zwar nicht 
nur bei E-Bikes!

Elektrofahrräder sind aus dem 
Straßenbild nicht mehr wegzu-

denken. Der Gesetzgeber un-
terscheidet zwischen E-Bikes 
und Pedelecs. Bei einem Pe-
delec springt der Elektromo-
tor nur an, wenn man in die Pe-
dale tritt, als Unterstützung. 
Das betrifft übrigens die meis-
ten Elektrofahrräder, die hier-
zulande verkauft werden. Der 
größte Unterschied zwischen 

E-Bikes und Pedelecs: Man kann 
beim E-Bike den Motor mit ei-
nem Schalter starten und sie 
sind bis zu 20, 25 oder sogar 
45 Stundenkilometer schnell. 
Verkehrsrechtlich gelten sie als 
Leichtmofas, Mofas oder Klein-
krafträder. Für sie braucht man 
einen Führerschein, es besteht 
Helmpflicht – und sie sind in 

Deutschland generell versi-
cherungspflichtig. Ein E-Bike 
darf man nur mit einem Versi-
cherungskennzeichen fahren: 
das kleine schwarze und meist 
ein Jahr gültige Saisonnum-
mernschild. Man bekommt es, 
wenn man eine gesetzlich vor-
geschriebene Kfz-Haftpflicht-
versicherung abschließt. So ist 
man bei einem Unfall gut abge-
sichert (Quelle: www.zurich.de).

Lastenräder
Lastenräder gelten als siche-
re Methode, nicht nur Güter, 
sondern durchaus auch Kinder 
oder Tiere zu befördern. Es gilt 
lediglich, wie bei jeder Teilnah-
me am Verkehr, Regeln zu be-
achten, bestimmte Sicherheits-
maßnahmen zu treffen und mit 
dem Transportmittel umgehen 
zu können. Ein Cargo-Bike mit 
Elektroantrieb bis 25 Stunden-
kilometer wird wie ein Fahrrad 
behandelt und gehört daher 
auf den Radweg, sofern des-
sen Nutzung vorgeschrieben 
ist. Alle E-Modelle, die schneller 
fahren können, müssen auf der 
Straße fahren. Hier gilt es die 
Sichtbarkeit zu überprüfen; Re-
flektoren an Rad und Kleidung 
oder Fahnen zum Beispiel sor-
gen für Aufmerksamkeit. Sach-
güter, Tiere und Kinder sind als 
„Last“ erlaubt; bei bestimmten 
Modellen auch Erwachsene. 
Wichtig: Das maximale Gesamt-
gewicht errechnet sich aus dem 
Eigengewicht des Rades sowie 
des Fahrers und aus dem Ge-
wicht der Fracht und darf nicht 

überschritten werden. Es un-
terscheidet sich von Modell zu 
Modell; Auskunft gibt das CE-
Zeichen auf dem Rad-Rahmen. 

E-Scooter
Längst lässt sich die knattern-
de Mofa durch einen leisen E-
Scooter ersetzen, der sich meist 
problemlos an jeder Haushalts-
steckdose laden lässt. Mit mo-
dellabhängigen Reichweiten 
von über 100 km sind sie idea-
le City-Flitzer oder ersetzen das 
Auto auf Kurzstrecken. Aber wie 
sieht es mit der Sicherheit aus? 
Lars Krause, Motorradexperte 
von TÜV Süd gibt Ungeübten 
Tipps: „Das hohe Gewicht hat 
die entsprechenden Auswir-
kungen auf die Fahrdynamik“. 
Gerade wenn die Straßen nass 
sind, muss Bremsen gekonnt 
sein. Wer vorne zu stark bremst, 
kann wegrutschen, wer nur hin-
ten verzögert, rutscht auf den 
Vordermann drauf. Deswegen 
gilt: Immer mit beiden Brem-
sen in der ausgewogenen Do-
sierung verzögern. Fürs Um-
fahren von Hindernissen gilt: 
Bremsen, Griffe lösen und Um-
fahren, dann wieder bremsen. 
Erfahrung braucht es auch fürs 
Lesen der Straße. „Selbst kleins-
te glatte Stellen führen schnell 
zum Sturz“, so der Experte. Be-
sonders glättegefährdete Be-
reiche in der Stadt sind Kreu-
zungen und Ampeln, weil dort 
besonders viele Straßenmarkie-
rungen sind. Bei Kanaldeckeln 
sollte der Rollerfahrer besonde-
re Vorsicht walten lassen.

E-Mobilität
Auf zwei und vier Rädern gut durch den Verkehr
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Foto: pixabay.com/akz-o

E-Autos
Wer sich für einen Stromer in-
teressiert, der sollte sich be-
eilen, denn zum Jahreswech-
sel gibt’s weniger Zuschüsse. 
2024 sinkt die Förderprämie auf 
3.000 Euro und gilt dann nur 
noch für Fahrzeuge bis 45.000 
Euro Netto-Listenpreis des Ba-
sismodells. Leider kann die Prä-
mie erst nach der Zulassung be-
antragt werden. Dank langer 
Lieferzeiten kommen Sie evtl. 
nicht mehr in den Genuss der 
aktuell noch höheren Prämien. 
Dafür werden auch junge ge-
brauchte Elektrofahrzeuge ge-
fördert. Die Erstzulassung darf 
bei Antragsstellung nicht län-
ger als ein Jahr liegen und der 
Wagen nicht mehr als 15.000 
Kilometer auf dem Tacho ha-
ben. Wichtig: Sie müssen das 
Fahrzeug vom Fahrzeughänd-
ler, der unter eigenem Namen 
eine Rechnung über den Kauf 
ausstellt, gekauft haben.
In jedem Fall darf sich jeder, der 
bis spätestens 31. Dezember 
2025 einen reinen Elektro-Pkw 
erstzulässt, über eine Ersparnis 
freuen. Denn Sie zahlen zehn 

Das erste vollelektrische SUV- Coupé
von CUPRA, der Tavascan, kommt 2024 auf den Markt.
Foto: CUPRA

Jahre lang keine Kfz-Steuer. Zu-
dem ist das Laden beim Arbeit-
geber steuerfrei. Ihre „Tankfül-
lung“ muss nicht als geldwerter 
Vorteil versteuert werden. Es 
kommen immer wieder tolle, 
neue Modelle auf den Markt – 
vom kleinen City-Flitzer bis hin 
zur schicken Limousine. Da ist 
sicherlich auch für Ihren Bedarf 
der richtige Stromer dabei. (hs/
mid/sp-o/spp-o)
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Hüstener Kirmes … 

… die Nr. 1 im Sauerland – 

da MUSS ich hin!
da MUSS ich hin!

08.-12.09.202308.-12.09.2023

Werl
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Moderator Mario Siegesmund 
präsentiert am Samstag, 16. 
September, im Kulturbahnhof 
Werl Comedians, die dabei sind 
richtig durchzustarten und in 
Formaten wie Nightwash oder 
dem Quatsch Comedy Club ihr 
Können unter Beweis gestellt 
haben. In dieser Ausgabe wird 
es wieder ehrlich schnell und 
lustig. 

Quatschen kann Der Storb – als 
Radiomoderator kein Wunder. 

Dicke Lippe Comedy Show
Von Blendern, Romantikern und Allergien gegen alles

Als Comedian überzeugt er aller-
dings auch durch seine treffsiche-
ren Gags und Schnelligkeit. Der 
RTL Comedy Champion thema-
tisiert mit seiner angriffslustigen, 
unverschämt unverblümten Art 
das, was ihn umtreibt und spricht 
aus, was sich die meisten nicht mal 
trauen zu denken. 
Auf der Bühne kann Samed Warug 
alles sein: der liebevolle Romanti-
ker, der philosophische Lebensbe-
jaher, sogar die Rolle des dreisten 
Gesellschaftskritikers steht ihm 

ausgezeichnet zu Gesicht.  Er ist 
ein Meister der maßlosen Über-
treibung, ein Spezialist des Rosen-
kavalliersdeliktes, der seine Stories 
mit übermäßigem Charme an sei-
ne Zuhörer heranträgt. 
Aus der nicht kleinen Menge der 
Newcomer herauszustechen ist 
heute gar nicht mehr so einfach, 
aber Fabian Lampert schafft es. 
Seine Energie, Leidenschaft und 
fein ausgearbeitete Gags helfen 
ihm dabei wie sein unschuldiger 
Blick, der einen nur so lange in Si-

Der Storb.
Foto: NiNe Design

cherheit wiegt, bis man laut losla-
chen muss.
Auch Moderator Mario Sieges-
mund macht Comedy im Stehen 
und schreckt auch nicht davor zu-
rück, eine Gitarre als komisches 
Druckmittel einzusetzen. Mal er-
zählt, mal gesungen nimmt er al-
les und jeden und nicht zuletzt 
sich selbst unter die Lupe. Tickets 
für „Dicke Lippe – Comedy Show“ 
am 16. September um 20 Uhr im 
Kulturbahnhof Werl gibt es auf 
hellwegticket.de und eventim.
de sowie den bekannten Vorver-
kaufsstellen. Eintritt: 13 Euro/AK 15 
Euro. www.facebook.com/Dicke-
LippeComedy

In der Werler City gibt’s von Frei-
tag bis Sonntag, 22. Septem-
ber bis 1. Oktober, wieder jede 
Menge Action. Im Rahmen der 
Michaeliswoche dürfen sich die 
Besucher auf ein buntes Pro-
gramm freuen. Und natürlich 
die beliebte Kirmes, die Pop-
cornduft und Partystimmung 
verströmt. Wir verraten Ihnen 
ein paar Highlights der Veran-
staltung.

Zum Auftakt der Michaeliswoche 
eröffnet am 22. September um 
19 Uhr der Kunst- und Kulturver-
ein im Pilgerkloster Marienwall-
fahrt Werl eine Ausstellung, die ge-
meinsam mit der Künstlergruppe 
Aureol (Halle) stattfindet. Der Hin-
tergrund: das 50-jährige Jubiläum 
der Städtepartnerschaft zwischen 
Werl und dem belgischen Halle. 
Die Ausstellung läuft bis zum 5. 
November.
Am Samstag, 23. September, fin-
det der nunmehr 66. Schnade-

Michaeliswoche Werl
Kirmesspaß und Veranstaltungs-Highlights

gang statt, der in diesem Jahr an 
die Stadtgrenze in Mawicke führt. 
Los geht’s um 10 Uhr am großen 
Schnadestein im Kurpark. Nach ei-
ner kurzen Begrüßung durch den 
Schnademeister und den Bürger-
meister ertönen die Hornsigna-
le. Danach heißt es „Schnade ab“. 
Alle Werler Bürgerinnen und Bür-
ger sind herzlich zur Teilnahme 
eingeladen.
Wer sich fürs Fermentieren inter-
essiert, der sollte am Sonntag, 24. 
September, ab 14 Uhr dem Verein 

für Kultur und Brauchtumspflege 
in der Landwirtschaft beim mo-
natlichen Museumstag einen Be-
such abstatten. Erfahren Sie mehr 
zum Thema „Sauerkraut entsteht: 
Verarbeitung von Kohl, Kappes.“ 

Karussells und Köstliches
Zur Michaeliswoche gehört na-
türlich die Kirmes, die von Freitag 
bis Montag, 22. bis 25. September, 
Vergnügen für Jung und Alt bietet. 
Eröffnet wird die Kirmes am Frei-
tag, 22. September, um 16.30 Uhr 

mit dem Fassanstich durch Bür-
germeister Torben Höbrink, in An-
wesenheit der Schausteller und 
Werler Bürger, an dem Restaurant 
„Markt 20“, Marktstr. Am Montag, 
25. September ab 14.00 Uhr ist Fa-
milientag und das bedeutet für 
alle Besucher doppelten Fahrspaß 
– „1 x zahlen, 2 x fahren“. Im Rah-
men der Michaeliskirmes findet 
auch wieder der verkaufsoffene 
Sonntag am 24. September statt, 
an dem die lokalen Einzelhänd-
ler ihre Türen für alle Besucher von 
13 bis 18 Uhr öffnen, um die neue 
Herbst- und Winterkollektion zu 
präsentieren. Weitere Details zum 
Programm der Michaeliswoche 
finden Sie auch auf der Website 
der Stadt Werl.

Foto: Stan Petersen/Pixabay.com

Fr., 22.09.23 
20:00 Uhr
Marc Weide – Augenweide
Comedy

WIR SORGEN FÜR KULTURELLE HIGHLIGHTS!

Grafenstr. 27  •  59457 Werl  •  Tel. 02922 / 97 32-0 
info@stadthalle-werl.de  •  www.stadthalle-werl.de 

Sa., 16.09.23
20:00 Uhr
RIO – the Voice of Elvis 
mit Big Band & Chor
Konzert

Sa., 30.09.23
20:00 Uhr
„Werl tanzt ab“ 
mit Band Ten Ahead
Bene� zkonzert      

Tickets an allen bekannten Vorverkaufsstellen 
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Wer in diesem Jahr ein wenig Geld sparen möchte, der sollte an 

unserer Verlosung teilnehmen. Denn „hallo Soest“ verlost kleine 

Kirmespakete für noch mehr Kirmesspaß. 

Senden Sie einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Hüstener Kirmes“ 

und Ihren vollständigen Kontaktdaten (Name, Anschrift, Telefon-

nummer) bis Sonntag, 3. September, an verlosung@fkwverlag.com 

und vielleicht gehören Sie zu den Glückspilzen.

Die Gewinne können am Mittwoch, 6. September, in der Zeit von  

9 bis 16 Uhr in der Geschäftsstelle des Verlages am Delecker Weg 33 

in Möhnesee-Wippringsen (im Gebäude von Berding Beton, erster 

Stock) abgeholt werden. Dazu benötigen wir eine Legitimation, 

also Führerschein oder Personalausweis. 

Die Gewinner werden ausgelost, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Das „hallo Soest“-Team wünscht viel Glück.

Kostenloser Kirmesspaß mit 

„hallo SOEST“!

VERLOSUNGVERLOSUNG

Das KultkarussellDas Kultkarussell
BONNER-WITTENBONNER-WITTEN

BREAKBREAK
    DANCE    DANCE

Wir freuen uns auf Euch
Wir freuen uns auf Euch

in Neheim-Hüsten !!!in Neheim-Hüsten !!!

Hüstener Kirmes 2023
Das Highlight im Sauerland
Vom 8. bis 12. September er-
strahlt Hüsten im Sauerland 
in ganz besonderem Glanz, 
wenn die über 1000-jährige 
Tradition der Hüstener Kirmes 
gefeiert wird. 

Trotz der Herausforderungen 
durch steigende Preise setzen 
die Kirmesmacher alles daran, ein 
attraktives Volksfest zu gestal-
ten, das sich jeder leisten kann. 

Grafik: Hüstener 
Kirmesgesellschaft

„Ein Fest wie unseres soll für je-
den erschwinglich bleiben und 
ein wahres Familienfest sein“, be-
tont Ingo Beckschäfer, der Vor-
sitzende der Kirmesgesellschaft. 
Die Verantwortlichen verstehen 
die Kirmes als eine Möglichkeit, 
die Gemeinschaft zu stärken und 
den Menschen eine Auszeit vom 
Alltag zu bieten. In diesem Jahr 
können Sie übrigens nicht nur 
mit dem Bus, sondern auch mit 

dem Fahrrad anreisen, 
denn erstmals wird es 
auch einen extra ausge-
wiesenen Fahrradpark-
platz geben.

Die Fahrgeschäfte
Auf dem Festplatz erwartet die 
Besucher ein bunter Mix aus tra-
ditionellen Karussells und mo-
dernen High -Tech - Fahrge -
schäften. Diejenigen, die den 

Nervenkitzel suchen, dürfen sich 
auf spektakuläre Attraktionen 
wie Breakdance, X-Factor, Sky 
Dance, Top Spin und viele weite-
re Großfahrgeschäfte freuen, die 
selbst die hartgesottensten Kir-
mesliebhaber ins Staunen ver-
setzen. Wer es lieber etwas ru-
higer angehen möchte, findet 
Vergnügen im majestätischen 
Riesenrad. 
Auch die jüngsten Besucher 
kommen auf ihre Kosten: Für sie 
stehen eine Vielzahl an Kinder-
karussells bereit, die Herzen hö-
herschlagen lassen. Ob der kun-
terbunte Kinder-Wellenflieger, 
den Flying Toys oder die spaßi-
ge Truck Stop-Fahrt – hier ist für 
jedes Kind das richtige Karus-
sell dabei.

Das Rahmenprogramm
Die Kirmes wäre jedoch nicht 
vollständig ohne die zahlrei-
chen Klassiker, Spielgeschäfte 
und kulinarischen Genüsse. Das 
Programm der Hüstener Kirmes 
bietet aber nicht nur tagsüber 
Unterhaltung, sondern auch in 
den Abendstunden ist für beste 
Stimmung gesorgt. Das Festzelt 
verwandelt sich in eine Partyzo-
ne: Freuen Sie sich auf DJ Sven 
und Dj Quickfinger sowie die 
Partybands „Next“ am Samstag, 
„Blechblos´n!“, die beim musika-
lischen Frühschoppen am Sonn-
tag, einheizt sowie „On the Rox 
– Deine Partyband“ am Montag-
nachmittag. Livebands die Be-
sucher mit ihrer Musik begeis-
tern. Die Veranstalter weisen 
drauf hin, dass es auch in diesem 
Jahr ein Flaschenverbot auf dem 
gesamten Festgelände gibt, das 

durch einen Ordnungsdienst 
mit Taschenkontrollen am Ein-
gang sowie Polizeikontrollen 
gewährleistet wird. Ausgenom-
men sind natürlich Trinkfläsch-
chen von Kleinkindern!

Tierschau
Im Rahmen der Tierschau am 
Montag, 11. September, wer-
den die Hobby Horser aus Voß-
winkel eine beeindruckende 
Vorführung dieser Trendsport-
art bieten, darunter eine kleine 
Dressuraufgabe sowie aufein-
anderfolgende Stilspringen und 
Zeitspringen. Das Event wird 
voraussichtlich Kinder im Alter 
von 6 bis 10 Jahren auf dem Hö-
hepunkt ihrer Hobby Horsing-
Künste präsentieren. Außerdem 
ist die erstmals Wildnisschule 
Ruhrgebiet vertreten sein. Die 
Besucher erwartet ein vielfälti-
ges Angebot an lehrreichen Ak-
tivitäten, die das Bewusstsein 
für die Natur schärfen und die 
Verbindung zwischen Mensch 
und Umwelt stärken.
Das Kirmeserlebnis gipfelt am 
Dienstag, 12. September, in ei-
nem besonderen Höhepunkt: 
Der Familientag lockt mit at-
traktiven Rabatten, denn von 
15 bis 17 Uhr heißt es bei allen 
Fahrgeschäften „1x zahlen, 2x 
fahren“ und Laufgeschäfte so-
wie Losbuden geben 30 Pro-
zent Rabatt. Zwischen 17 und 19 

Uhr kann bei den Verkaufs- und 
Imbissständen ebenfalls um 30 
Prozent günstiger geschlemmt 
werden. den Abschluss bildet 
das beeindruckende Feuerwerk, 
das den Himmel über Hüsten 

in ein farbenprächtiges Spekta-
kel taucht.
Das gesamte Programm sowie 
alle aktuellen Infos rund um die 
Hüstener Kirmes gibt’s unter 
www.kirmes-info.de.
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Alle zwei Jahre gibt es ein neu-
es Motto zum „Tag des Fried-
hofs“. Wie bereits 2022 steht 
der bundesweit stattfindende 
Aktionstag am 16. und 17. Sep-

„In Gedenken – in Gedanken“
Tag des Friedhofs 2023

tember auch in diesem Jahr un-
ter dem Motto „In Gedenken – 
in Gedanken“. Das Motto soll 
uns erinnern lassen, die Wür-
de des Menschen als elemen-
tar begreifen, auch über den 
Tod hinaus.

Effizienz, Flexibilität und Mobilität 
– Wörter, die unsere aktuelle Zeit 
und Gesellschaft beschreiben. 
Doch treffen sie wirklich unsere 
Bedürfnisse, Wünsche und Hoff-
nungen? Die heutige Gesellschaft 
ist an Schnelllebigkeit kaum zu 
überbieten – bietet sie Trauern-
den auch den Raum und die Zeit 

42 | halloSoest September 2023

Trauer
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für die Erinnerung an den Verstor-
benen? Diese und ähnliche Fra-
gen greift der „Tag des Friedhofs“ 
auch in diesem Jahr auf.
 Ab 2023 fungiert der Verein 
zur Förderung der deutschen 
Friedhofskultur e.V. (VFFK e.V.) als 
ideeller Träger. Der VFFK möchte 
Friedhöfe als sozial, kulturell und 
ökologisch wertvolle Orte im Be-
wusstsein der Gesellschaft veran-
kern. Er setzt sich für den Erhalt 
und die Weiterentwicklung der 
Friedhöfe ebenso ein wie für die 
aktive Kulturpflege und für den 
Dialog der Religionen. Als ideeller 
Träger des „Tag des Friedhofs“ soll 
dieser Einfluss noch stärker be-
tont werden.
Geführte Friedhofsrundgänge, 
Diskussionen zu friedhofsrele-
vanten Themen, Ausstellungen 
mit verschiedenen Schwerpunk-
ten sowie kulturelle Veranstal-

tungen mit Musik und Literatur 
haben immer ein Ziel: Die Bedeu-
tung des Friedhofs als Ruhestät-
te, Ort der Trauerbewältigung, 
Erholungs- und Lebensraum soll 
den Menschen wieder näher ge-
bracht, der Umgang mit den The-
men Tod und Trauer enttabuisiert 
werden. Die Gestaltung dieses 
Tages liegt dabei in den Händen 
der einzelnen Städte und Ge-
meinden. Vor Ort schließen sich 
Friedhofsgärtner, Bestatter, Stein-
metze, Floristen, Friedhofsverwal-
tungen, Religionsgemeinschaf-
ten sowie Initiativen und Vereine 
zusammen, um ihre Ideen zum 
jeweiligen „Tag des Friedhofs“ 
umzusetzen. Alle Informationen 
zum Aktionstag und ein entspre-
chenden Veranstaltungskalen-
der finden Sie unter www.bund- 
deutscher-friedhofsgaertner. 
de. 
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Ausbildungsmarkt Stellenmarkt

Am Samstag, 16. September, 
wird der „Tag des Handwerks“ 
begangen. Dieser Aktionstag 
rückt die Vielfalt handwerklicher 
Berufe in den Fokus und lädt vor 
allem den Nachwuchs ein, sich 
über die Perspektiven in diesem 
spannenden Bereich zu infor-
mieren.

Keine Frage: Fachkräfte werden 
überall gesucht und dementspre-
chend groß ist die Auswahl an 
Ausbildungsplätzen, die jungen 
Menschen derzeit zur Verfügung 
stehen. Bessere Karriereaussichten 
hatte man wohl kaum in den ver-
gangenen Jahrzehnten. Allerdings 
ist nicht nur die Anzahl an freien 
Stellen groß, sondern auch die der 
Berufsbilder aus dem Handwerk. 
Für jeden sollte da etwas bei sein, ist 
sich auch Dachdeckerin Jana Siedle 
sicher: „Wenn vor mir jemand steht, 
der sich bereits einen Beruf oder 
eine Richtung ausgeguckt hat, aller-
dings noch zweifelt, würde ich de-
finitiv sagen: Komm ins Handwerk! 
Wir haben für jeden und jede den 
passenden Beruf – und jeder ein-
zelne davon hat ganz viele Facet-
ten. Nach der Ausbildung hat man 
durch die vielen Möglichkeiten zur 
Fort- und Weiterbildung die Chan-
ce, sich seinen ganz eigenen Weg 
zu bauen. Und auf diesem Weg trifft 
man an allen Stellen wirklich tol-
le Kolleginnen und Kollegen, weil 
Handwerk immer auch ein Team-
sport ist.“

Früh informieren
Rund 130 Berufe zählen zum Hand-
werk – vom Bäcker bis hin zum 
Tischler oder Kfz-Mechatroniker. 
Viele junge Menschen entschei-
den sich lieber für ein Studium, da-
bei steht eine Karriere im Handwerk 
einer akademischen Ausbildung fi-
nanziell nicht zwingend nach. „Im 
Handwerk fehlen geschätzt mo-
mentan mindestens 250.000 Fach-
kräfte. Das wird sich verstärken, 
denn die geburtenstarken Jahrgän-
ge gehen bald in Rente und durch 
die vielen Tätigkeitsfelder beim Kli-
maschutz, der Energie-, Wärme- 
und Mobilitätswende kommen 
viele zusätzliche Aufgaben hinzu, 
für die handwerkliche Fachkräf-
te unverzichtbar sind. In der Bil-
dungspolitik hat man sich in den 
vergangenen Jahren zu sehr dar-
auf konzentriert, dass immer mehr 
junge Menschen Abitur machen 
und dann studieren“, erklärt Jörg 
Dittrich, Präsident des Zentralver-
bands des deutschen Handwerks 
(ZDH) in der Zeitschrift „Super Illu“ 
und plädiert für bessere Informati-
onen in puncto Berufswahl bereits 
während der Schulzeit.

Mehr Beratung
Dittrich: „Viele Schülerinnen und 
Schüler erfahren während ihrer ge-
samten Schullaufbahn kaum et-
was über die Berufe und die 
Weiterbildungs- und Entwicklungs-
möglichkeiten im Handwerk. Meis-
terqualifikation, duale Ausbildun-
gen, Auslandsaufenthalte: Da tuen 
sich positive Welten auf. Aber wie 
sollen junge Leute diese Welten 
entdecken, wenn sie etwa in der 

Berufsorientierung – vor allem an 
Gymnasien – gar keine Informati-
onen zur beruflichen Bildung er-
halten. Das muss dringend anders 
werden.“ Umso erfreulicher, dass es 
in unserer Region viele spannen-
de Veranstaltungen gibt, bei de-
nen man sich auch schon vor Ende 
der Schulzeit informieren kann. Ak-
tionstage, Azubimessen und Co. 
sprechen vor allem Schüler:innen 
an.

Image aufpolieren
„Wir sind dazu schon seit Jahren 
selbst aktiv, werben mit Projekten 
schon in Kitas und Schulen für das 
Handwerk, haben neue Bildungs-
wege und Berufsabschlussbezeich-
nungen auf den Weg gebracht, 
rühren immer stärker auch über So-
cial Media für Handwerksberufe die 
Werbetrommel. Und wir haben seit 
mehr als zehn Jahren unsere Image-
kampagne, auf die es viele positi-
ve Rückmeldungen gibt. Alte Ste-
reotype vom Handwerk, wonach 
es schmutzig, körperlich anstren-
gend, wenig modern und uncool 
ist, die treffen längst nicht mehr zu“, 
schwärmt der ZDH-Präsident von 
Handwerksberufen.

Handwerk ist innovativ!
Dazu kommt, dass natürlich auch 
gesellschaftlicher wie technischer 
Fortschritt keinen Halt vor traditi-
onellen Berufen macht. Im Gegen-
teil: Berufe wie zum Beispiel in der 
Heiz- und Klimatechnik sind wich-
tiger Motor für die Energiewende. 
Dittrich betont: „Digitalisierung, Di-
versität, Humanität gehören heu-
te genauso zum Handwerk wie Tra-

dition, Werkbank und Blaumann. 
Handwerk ist modern und innova-
tiv, es interpretiert tradierte Werte 
neu. Tatsächlich eröffnet die berufli-
che Bildung heute Perspektiven, die 
mancher akademische Weg nicht 
mehr bieten kann, etwa wenn es 
um die Arbeitsplatzsicherheit oder 
Möglichkeiten zur Selbstständigkeit 
geht. Wenn Sie Meisterin sind, kann 
sich ihr Verdienst locker mit dem 
von Bachelor-Absolventen messen, 
und da spreche ich noch nicht da-
von, was möglich ist, wenn sie sich 
selbstständig machen.“ 

Reinschnuppern lohnt
Für Kurzentschlossene ist vielleicht 
der Hinweis wichtig, dass man auch 
jetzt noch, wo das Ausbildungs-
jahr gerade erst begonnen hat, 
eine Ausbildung anfangen kann. 
Wer erst im nächsten Jahr seinen 
Abschluss macht, und mehr Zeit 
hat, sollte den Rat von Dachdecke-
rin Jana Siedle beherzigen: „Zuerst 
würde ich raten, Ferienjobs und 
Praktika zu machen. Bevor man in 
einem Beruf arbeitet, sieht man ihn 
immer viel oberflächlicher als er 
ist. Praktische Erfahrungen zu sam-
meln, hilft dabei – und auch be-
reits kleinere Aktionen zum Rein-
schnuppern, wie in meinem Fall der 
Girls‘ Day, bringen einen definitiv 
weiter.“ Also, liebe künftige Azubis, 
nutzt den Tag des Handwerks, um 
euch über die spannenden Pers-
pektiven zu informieren! Weitere In-
fos gibt’s auf www.dashandwerk.de 
(hs, Quelle Interviews: www.zdh.de 
und www.superillu.de)

Tag des Handwerks

ZDH-Präsident Jörg Dittrich. 
Foto: ZDH/Henning Schacht

Foto: Alex Freeman/Pixabay.com

Kollegen mit Wau-Effekt
Tipps und nützliche Regeln für den Umgang mit Bürohunden
Studien bescheinigen Büro-
hunden eine positive Auswir-
kung auf das Arbeitsklima 
und das Wohlbefinden der 
Mitarbeitenden. Viele Unter-
nehmen öffnen daher ihre Bü-
rotüren für vierbeinige Kolle-
gen. Doch damit Hunde und 
Team gerne zur Arbeit gehen, 
bedarf es einiger Vorberei-
tungen und klarer Rahmen-
bedingungen – mit Rücksicht-
nahme auf allen Seiten.

Eine Prüfung für Bürohunde
Die Zahl der Arbeitgeber, bei de-
nen Hunde mit zur Arbeit dür-
fen, ist stark gestiegen. In der 
Elmshorner Zentrale von „Das 
Futterhaus“ etwa sind Bürohun-
de nicht mehr wegzudenken. 
Für das gute Miteinander von 
Mensch und Tier hat der Zoo-
fachhändler klare Rahmenbe-
dingungen geschaffen und sich 
Unterstützung durch den erfah-
renen Hundetrainer Marc Engel-
hardt gesichert. 
 Regeln sind vor allem in grö-
ßeren Bürogebäuden wichtig, 
wenn viele Menschen und ver-
schiedene Hunde aufeinander-
treffen. Dazu zählen Aspekte 
wie Gesundheit, Sozialverträg-
lichkeit und Grundgehorsam. 
Engelhardt hält dazu Bürohun-
deprüfungen ab. Bei seiner Ar-
beit achtet der Hundetrainer vor 
allem auf die Bindung zwischen 
Mensch und Tier. Der Hund soll 
aufmerksam bei seinem Men-
schen sein und Grundkomman-
dos wie „Sitz“, „Bleib“, „Platz“ 
und „Bei Fuß“ beherrschen. Da-
rüber hinaus müssen Bürohun-
de grundsätzlich Menschen ge-
genüber aufgeschlossen und 
freundlich reagieren sowie über 
einen längeren Zeitraum auf ih-
rem Platz liegen bleiben kön-
nen.

Gegenseitig 
Rücksicht nehmen
Für das gute Miteinander sollte 
besonders auf Menschen Rück-
sicht genommen werden, die 
Angst vor Hunden haben, All-

ergien aufweisen oder keine Er-
fahrung im Umgang mit den 
Tieren haben. Hunde, bei de-
nen bestimmte Verhaltensmus-
ter stark ausgeprägt sind, wie 
zum Beispiel Herdenschutzhun-
de, sind mitunter für den Büro-
alltag nicht geeignet. Noch ein 
wichtiger Tipp: Läufige Hündin-
nen sollten in ihrer heißen Pha-
se zu Hause bleiben, um den 
Bürofrieden mit anderen Hun-
den nicht zu beeinträchtigen. In 
den Büros des Zoofachhändlers 
ist man glücklich über die Büro-
hunde und die Unterstützung 
durch den Tiertrainer. 19 Vier-
beiner haben aktuell die Prü-
fung erfolgreich absolviert. „Uns 
war es wichtig, auch die Bedürf-
nisse von Mitarbeitenden ohne 
Hund wahrzunehmen und na-
türlich die der Hunde selbst“, er-
klärt Geschäftsführer Andreas 
Schulz das Zertifizierungspro-
gramm. Die positive Wirkung 
zeigt sich in vielfacher Hinsicht, 

ob bei „Social Walks“ in der Mit-
tagspause oder mit der guten 
Stimmung, die ein Hund ver-

breitet, wenn er morgens freu-
dig mit wedelndem Schwanz 
zur Arbeit kommt. (djd)

Kollege auf vier Pfoten: Hunde im Büro werden von vielen Unternehmen akzeptiert. Wichtig sind jedoch 
klare Regeln. Foto: djd/www.futterhaus.de/Friedrun Reinhold
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Aktuelles / Kleinanzeigen

KLEINANZEIGENAm 30. September endet die 
Frist für die Abgabe Ihrer Ein-
kommensteuererklärung 2022. 
Da dieser Tag auf einen Sams-
tag fällt, haben Sie noch zwei 
Tage mehr Zeit. Stichtag ist so-
mit Montag, 2. Oktober.

Für das Steuerjahr gibt’s einige Er-
leichterungen, über die Sie sich 
freuen dürfen. So hatte die Bundes-
regierung im Rahmen des Steuer-
entlastungspakets I im März 2022 
den Grundfreibetrag noch einmal 
rückwirkend angehoben: von ur-
sprünglich 9.984 Euro auf 10.347 
Euro (bei gemeinsam Veranlag-
ten entsprechend 20.694 Euro), 
was laut Bundesfinanzministerium 
dem teilweisen Ausgleich der kal-
ten Progression entsprechend der 
tatsächlichen Inflationsrate 2021 
bzw. der geschätzten Inflationsra-
te 2022 dienen soll und vor allem 
Menschen mit niedrigem Einkom-
men entlastet.

Für Arbeitnehmende
Die Werbungskostenpauschale, ei-
gentlich Arbeitnehmer-Pauschbe-
trag, ist ebenfalls gestiegen, und 
zwar auf 1.200 Euro – 200 Euro 
mehr als zuvor. Mit diesem Pausch-
betrag können Sie Aufwendungen 

von Arbeitsmitteln bis hin zur Fach-
literatur geltend machen. Wer zur 
Arbeit pendelt, profitiert von der 
höheren Entfernungspauschale, 
die ebenfalls im Rahmen des Ent-
lastungspakets angehoben wurde. 
Fernpendler können nun ab dem 
21. Kilometer 38 Cent pro Kilome-
ter geltend machen. Auch wer von 
zuhause aus arbeitet, kann insge-
samt 120 Tage mit je fünf Euro am 
Tag absetzen, also 600 Euro. An-
statt die Regelung mit dem Jahr 
2022 auslaufen zu lassen, hat die 
Regierung nachgelegt: Ab dem 
Steuerjahr 2023 sind nun bis zu 
210 Homeoffice-Tage mit sechs 
Euro drin, also bis zu 1.260 Euro. 
Davon profitieren vor allem Arbeit-
nehmende ohne eigenes Arbeits-
zimmer.

Generelle Tipps
Haben Sie Ihre Belege immer schön 
gesammelt? Auch wenn nur noch 
die Belegvorhaltepflicht besteht, 
ist es stets besser, alles griffbereit 
zu haben. Vor allem Nachweise 
über Aufwendungen wie Spen-
den und Mitgliedschaftsbeiträge, 
die Sie bis zu einer Summe von 300 
Euro je Zahlung auch ohne Spen-
denquittung, wohl aber mit Kon-
toauszug belegen können. Hand-
werkerrechnungen (hierzu zählen 
z.B. auch Leistungen des Schorn-
steinfegers) sowie haushaltsnahe 
Dienstleistungen wie Reinigungs-
kräfte oder Gärner-Service kön-
nen Sie ebenfalls geltend machen. 
Wichtig: Es zählen ausschließlich 
20 Prozent der Lohn- und Fahrt-
kosten und die Rechnungen dür-
fen nicht bar gezahlt worden sein! 
 Wenn Ihnen der Steuerdschun-
gel zu unübersichtlich ist, dann 
helfen Ihnen Steuerberater oder 
Lohnsteuerhilfevereine weiter.  ha-
ben Sie dann mehr Zeit: Durch die 
pandemiebedingten Fristverlän-
gerungen bis zum 31. Juli 2024.

Steuererklärung
Endspurt fürs Steuerjahr 2022

Foto: © Pixelot - 
www.stock.adobe.com

JUNGEBLUT & FRIENDS in Soest – Viel mehr als Standards

Nöttenstraße 14 · 59494 Soest
Tel.: 0 29 21 / 1 48 17

www.zweithaarpraxis-soest.de
zweithaarpraxis@jungeblut.de

Nöttenstraße 14 · 59494 Soest
Tel.: 0 29 21 / 1 66 58
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Das können Sie erwarten:Das können Sie erwarten:
··  Breitgefächertes Angebot in hoher Qualität – Haare, Haut, Make-up
··  Attraktive Angebote rund um die Hochzeit
··  Experten für lockiges Haar
··  Ausgebildete Frisurentypberater
··  Haar-Experte (La Biosthétique)
··  Ausgefeiltes Beauty-Ritual für Ihr Wohlgefühl
··  Zusatzleistungen: Kopfhautanalyse, saisonale Hauttests
··  Motiviertes Team mit Fachkompetenz – 

beratungsstark und trendbewusst
··  Individuelle Betreuungskarte für unsere Kunden
··  Produktpartner der Extraklasse wie La Biostétique und American Crew
··  Verwöhn-Extra: Handkompresse, Tee
··  Online Terminplaner




